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Dies ist em geheimer Gegenstand. 
Mißbrauch ist stralf:Jar. NMr f"r dett Diettstgebroucb! 
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Verfügungen des Oberkommandos der Wehrmacht 
und Zusätze des 0. K. H. zu den Führerbefehlen 

und zu den Verfügungen des 0. K. W. 
409. BdördcJ·ung römi~ch-katholisdtt>r Geist­

licher usw. zu Offizit'ren d. B. 
H. ::'11. 194:! Xr. 189 ist wil' fol!!t hnndsclu·ii'Uich 

111 IJt·•·ichtigPn: 
1. Dr1· t't'!'l•' atz ist. wit.: l'olgt w 7·r·giinzen: 

~. jNloch sind amtieJ·end t· f:ei:,l liehe, d. b.. 
~olche, die die llwologüwhen Ex:'ltl1t'U a.h­
;,!degt. haheu. nit-hf mehr Z lllll \\'t·lu·dienst 
· ·inzub~>rttft>n.~ 

-l l>t'l' letziC' ~atz isl zu ."(rPit·lwn und 1.11 ersefz1'1l 
ciUTTh: 

·BPreii!S 'Pt·li.i!!l< Ern<'nnun!:{en zum 
0. B., Falwcnjunki'r' (ri. R.). F1ihnrich 
(d. R) ~owiP Ohet·tiihneich (d. R.) sind 
auf7\Jhf'lwn.~ 

0. 1\.. \Y .. 25. 7. 41 
- ~li)'V l1 - \\.plnt-t·;;aluunf 1-'ht E (Ia). 

-tl 0. Fcldpostverkt>lu· der in drr deut<;chcn 
" ' ehrmacht eingcst>tzten italieni..,cht>n Sol­
datrn und IJiHswilligen. 

- H. 11. 1!)11 ~~·- ;')1. -

Tntolgc s<'hwi~>l'iger Beförderull~l!>verbiillnisse der 
ttali•·nbdJ•'TI Land~>Sp<•<:l wird ch•r F••ldj)O'SI n:•·kehr 
Z\\ i.:dwn r!Pn i tnliPJl ist·lwn \Yt'll rmaeh I a ng-ehö•·igen i 

und ilt r<·n .\n!;••hiiritrut im deulschl.x.·.~etzlt·H Italien 
in beiden Rithtung<'n ab sofort vorläufig auf 
Postk:-t rten und Brh•fe bis zu :20 g he~ehränkt. 
Päckclwn sind in b<~iden Hidltungt•Jl hisauf wt•i terp-; 
unzulässig, Phcnso Zeilungsstreifb<tndsendungen 
ühPJ' 20 g, ;tbo auch dil' Ztituu~:-;--··ndungrn det· y, .,._ 
lei-.\'Pr. Schwer·f'l'•' Sendun~en gchP.n an dil' .\b­
sendei zurück. olmt> daL\ dil' dafiir etwa YCnven­
UP!f'n Zulassungswat·ken fii 1· Plil'kt'hen ZUl'Ül'k­
l'l'.~tatlet wenlt>n. Xur fü•· DiC'nsbcn<lun~eu ::.0\\ie 
für· NachlaL1sachen Ht•fallenrJ• oder Ei~PnsaciJPn 
Verwundett•r tritt l•eine RPschdinkung dn. 

Die \ us!!abe von Zulassungsmadtl'n für Pliekchen 
an die itaiiPnischL'll \YchruJ~chtaugehöri ~•!n ist hi" 
auf' Wf'ilerts Pinzu~tPih•n. 

0 . K. \\' .. 19. 7. H 
- ::l ~ ~lii Hg - lni) (lila). 

411. Durcbfübrung!>bcstimmungen über die Be­
nutzung von Wehrmadtt-Kraftfabrzcugen 
im Krirge. 

- H. :\f. 19-14 Nr 373. -
A. Geltung"ber·eicb. 

Die nat·hfolgendt>n B••stimmungcn trr!f'n nm 
15. ~- \94-t in Kraft und gelten im Hcintathieg..,-

ül 
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gehit·t uud in den lJe .. etztcn (<•·IJi•~ten (.jedoch nirht 
in d~>n Opera! ion,grhit'tcn), und. nvar für: 

a) die Fdd- uuu Ersatzwehrmacht cin..,chlit'LHich 
der untersteHlen Teile cler \\'affen-ff, 

h) Or·ganisationcn im Wdumachtgefolge, 
c) bearotPneigene und pr·ivateigene Kft.. 'on 

\Vehrrnachtangehörigen. denen Oil('U den ge­
gebenen Bestimmungen die Gem:hmigung zur 
Weiterbenutzung (rotc1· Winkel) ert('ilt wurde, 

d) Kfz., die d<>n akt iven Schwerslversehl'ien des 
jetzigen Krirges gemiil.\ Verfü~un~ 0. K. W .. 
30 u :>0.28, ('hPf\V Sart'\VFV (V) , ~ r·. :.1180'·l:2 
\ 'Oill 8. 9. 1912 zugewiesen wurden, wt•nn "it~ 
zu Dienstfahrten he1:angezogcn Wl'r·dcn. 

B. Zuläs~ige Kraftfahrzeuge. 
l. An 1. a h I und .\ r l e n : 

Kfz. dürfen nur· iu der Zahl ttnd dl•n .\rtcn l..t'­
nutzt werden. wie .sie die K tX und Sondenerfü­
gungrn der \VehrmachtiE'ile 'or~ehreibt>n. 
2. Souderkra.J'ttahneugt>: 

Soweit für fehleDde Gefechts- und . 'onder-Kfz. 
ha.ndelsühliche Personenkraft wagen eingesetzt .. ind, 
könn~>n sit' in den PlanstPJl,~n Vt>rbleib~n. Dif'St' K 1'1 .. 
sind ibrern Verwendungsz.wt>ck entsprechend (.\n­
strich, Zug>orrirhtung w.w.) herz.ur•ichtt-n und 
dürfen nur für· d ie .. ~\'11 l>enutzl werd~n. 

3. H' u b t' a um b e;; c h r 1i n k u n g : 
Alle handel.sühlieh\' 11 mit l'lihsigkraft."toff 11lld 

Treihga.s betrie)).•n('ll Pkw. über 21 Huht·aulll 
sind sofort im Ht•iruatkrieg~:ogelJit>t und in den be­
setztt>n Gc-hit•h'n (ausschließlich Opt·r·a l ion~gebiel) 
unll·r· ,\ nr·t>chnuu~ auf die hC'rCHs augeordnete SI ill­
IPgung von 30 Y. H. auß('t' Ri>lrieb zu setzen (an"i­
g ... nomnwn Pkw. mit GenPratorbetri<>b) und ~t>g··n 
solche mit i'inem !Juhraum unter· :! l his spiitl'::.tt•n,.; 
31. 8. 191 ~ a.nszuta uschcn. Erfordc r•lichen \u~>gkich 
treffen diP Oberkommandos dt.'r' \\'ehrmachtteile, die 
im Ikdar·f."falle Anforderun!:!Pil <lll 0. K.. \Y.IC'lwf 
\VKW z.u richten haben. 

Abgeo;tPlltt Pkw. (o) iilx~t· ~I Rubra um verlJ];>ilten 
vorcr."t ttls Resea·w zur Ve1·fügung det• \\\•hl'lnachl­
l!'ile und sind dureh diese bis zum 31. 10. 4-t an 
Chef WK\Y Abt. ~[ot./Ptan (d) za.hle-n- und tnwn­
mäßig zu meldf'n. 

Die· Vet'WE'ndung \' On zwt'isitzigr•n uft'enen Pkw: 
(o) ist vrrboten (Ausnahnwu: Webrma<'htstreift>n· 
dien~t, Geh. FeldpolizPi. Fcldg•·ndarmerie). 

Ausnahmen: 
a.) Die · Oberhcff'hlshaber de1· \Yehrmachtteile 

unterliegen hinsichtlieb des Hulwaume.s ihrer 
p e rs t.i n l ich e n Dienst-Pkw. keiner BPschr.:..in­
kung. 

b) .T cdes \Vehrkreiskommando, .:\Iarineohcrkom­
mando und Luftgaukommando kann 7,nr B··· 
förderung Cremdländisl'her Kommiss.iunen 
3 Pkw. bis "u 2.71 Hubraum beibehalten, 
deren Einsatz jeweilig \·om zu,.;tiiudi_gen ße­
f<>hlshal~r ar11uordnen ist. 

C. Benutzungsbestimmuogen. 
l. St ando rl fa lll'lle reitschaften: 

Dur<'h die Standortältesten sind sofort ohne Rüek­
:sicht auf den Kfz.-Bestan.l und Kfz.-Planstellt>n 
einzl'ln~r Dienst.stelll'n Sta ndortfahrhl'l'~itsclHJ ftl'tl 
zu bilden. Dabei ist die l"r·agc der ßell'iehsstotfPin· 
spal'lmg der der Zt'nt r·alisa tion '·oranzustC'llcn. Die 
Zahl der hierzu crforderlicht>n Kfz. ist dem drin­
gend~lt'll BPdarf anzupassen. Fiir volle .\usnutzun"' 
oder Zusarnmenlt.>gung di'r f'inz••hwu I;ahrto>n (Pl'r­
soni·n- und La~h·nhcl'ör·dPruu~) ist df'r' Sumdnrt­
ii lte-:tt• \f'r·ant" ort I ii'IL Ein,~·llwiten r••gPln die 

\\'t>hrkt·ej,. lnw. .Uu·iueoll<!r- rJd•·r 1Luftgt~ukom· 
mando.s. 

Pkw. d~1· Helwa.tl'alu·!.!'r· .. it~chaftcn dt• • .; 0. K. \\•. 
und dc•r O~rkomtuantlos dPr \Ychrmachtlrile sind 
nicht .Einzelper ... om•n, sond•·rn zur bPsSf'r•en und wi r·t­
schafllicheren Ausnut7.ung grundsätzlich df'n Xmtel'll 
zuzutt'il<'n, die dt'n Einsalz "clhst regeln. 

2. Kft..·Benut7. ung durrh höhere Offiziere: 
a) Die Olwd~tdchbha.her der " 'dumathttdlt>, 

di<' G.:uer·alfeldmatschälle und Groß~ldmirall· 
habf·u freies Vcrlligung::.t·echt über diE' ihno>n 
p<'r.~önlich zugewie.:wm·n Dienst-Pkw. und 
unlt'rliegen hezu~lich dt·r.:n Benutwng keiner-
1\!i &schrii nkung. 

b) Offiziere z. 1>. V. erl.t.llten für oolwo:-ndigc 
F~rl11·1en monatlieh fol~cnde :\ft:ngen .:\us­
weichhaftstofl' zur Vel'l'iigung ge"lellt: 
Gl•nera I t'eldmarsehällc uud gleichrangige Ofli­

zif're der Kt•iegsmarine bi .. 1000 km; 
Gt·m·raloher"tf'n und gleichrangige Offizil'l'C 

dtr Kriegsmarine hi 00 km. 
über au:-;gef'iihrte Fahrten sind Fahrtn~wh­
wci~c zu !'ühren. F~ sind nur Pkw. mit Gt>m:­
ra tnrhrtrieh odt•r solche mit Fl:tsch,..nga,,­
lwtrieh bi~ zn ~ I Hubr<~urn von dem für d._.n 
\\'ohnsitz zustiindigen " 'chrkrci:;- bzw. ).farirw· 
oh.-r- oder Luftgaukommando zu stellen. 
l'ntl'rlll'in!:(uug dt>r Pkw. Pins('h)idqich Faht···r· 
ist nach \\'ahl der Offizit>re bei einer mili­
täl'isdlen Dienshtdle auf .\bruf o!lt•r· Wohn­
haus de.s betrefl',•ndtn Offizier•::. :r.uW-.sig. 

c) Füt• a.usg-f'::.chiedene Ot'tiziere urt·• al!f·n uud 
IWIIP!l \\'ehrmacht vom Range cin~>s G~>neral­
ft·l<lmarsehalb oder Gent>r:l.lober"ten dürl\·n 
lwi S ta.a ls ttkten und ähnlit·hen .\olä~~•'u cln 
\\'PhrmaC'ht und Partci Gt·neralor-Pk,,. oü(•r 
Pkw. ~11it Flaschengaslwtrieb bh w 21 fluh­
raum zu Fahr·ten im ~t ·wdort unent!.!eltlieh 
!.{estelh wt>rdt•n. Di·· (T,•"tdlung l't·~··ln die 131-­
ft>hl::;haher dtr "'t>hrkrei::-- hzw. ~lal'ineober­
odl'r Luftgaukomma ndos. 

3. Fahrlt•n zwischen W ohnung und l>i e nsl­
stelle: 
Reg••lm1ißige Fahm·n irn Dienst-Pkw. zwischen 

\Vohnung und Di\•nst.'itelle dürfen nur m i l Gen<'­
r•a.tor-Pkw. ausgeführt wE'rdl'n und s ind zu lä~-,ig: 

a.) für Offiziere \'Or:l Ran~e eines Generals do.•r 
Infanterie usw. (.\dmirals) oder in der Di~>nst­
~wllung l!ines Kommandil·r·c·nden Genet·als, 

h) für aktive Vcr·."chrte, wenn ihnen wegen d('.~ 
Körpersehadrns ein Benutzen andere1' \"•·r 
kehrsmittel nicht mö~lieh ist oder diese ft~hlf'n . 

Ver.s~hrlen, dit: sirh in .\usbildung auf e itwn 
Zivilbl't'uf befinden, ist die llPnutzung eines Dienst­
Pkw. auch zwi..'>chrn \\' obnung (Laz;u·ett, Di l•fult­
stelle) und .\usbildungs- bzw. Srhulungsstätl!' unlt'r 
den ''orgenannten Voraussetzungen gest:ut<'t. 

Dit.>.se Vergünstigung kann nur• solchen aJ...th ••n 
Versehrten gewähl't werden. die im Gehen schwer­
stens behindcd ~ind (Doppelbcinampulierte, Be· 
schädigte mit Lähmung beider Beine und Ein eitig 
beinamputiertl' mit Verlf'tzung.s- oder ErkL'a.nkung"· 
folgPn a.m :tndt•ren Rein; der Gesamtzu ... tttnd muL) 
deru \'edust odl'r der Uihmung bPidet• Bein•~ 
gleit-hkolllnwn). 

Die Yer chl'ten hahen 41Ut·hfol~ende Rcscht>ini 
gung des Kor·p-.a1·zt1·S beim St!·llv. Gell{'ralkommando 
bzw. d t.>n ~Ieichen DienstsleHen bei der Krit>~ ­
rnarinC' und der Luftwafi\' ruitzufüha·•·n und .Jru 
'Vehruaa<'IHl>lr·•if•·n auf y,~,l.tll~Pn \·nnuz•·igvn: 
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(llio"'''' 111') 
De1· 

Bescheinigung 
Muster 1 

(Ualutll) 

(Ditn",tgratf, -, t)r- und Zunaau . lrur•JJ('lltf"'il) 

ist auf (~ruud ä•·ztlichen fiutaclllt'tlS berechtigt, 
einen Dienst-Pkw. zu Fabr·tt•n zwi.sd•cn \Vohnung 
una DiPn.;;lstelle sowie in UlllKekPhrlt•J• Richtung 'l.ll 
bf•nutzen. 

l>ii'"C ße,chl'inigung hat l~ültig-keit \lllU • . ....• 

bis . ...... . 
Dit•nshi•·~•'l. 

tl'm•·•·· l.r.ftJ 
( l)i<ll'li-:rltf u. llitzN,trlltw~) 

Hei .\ngehörigt:n uer Oht'l kounnaudo.s der ""do1~ 
ma.chtt~ilr- wird di(! ßP.schPinig-ung anstatl durch 
dPn Korp::>- U!'.W • • \.rzt tlmch llii' Heerrs-Saniliits­
ln..;paktion, durl'h den S:mitä(schl'f der Iüü·gs­
marin(: odc1· dit" Lul'twalfen-Sanitäts-Jnspektion (für 
0. K. \Y. durch CbPf \Y Sau) aUS!!;este11L 
J. R<'präs~nl a I i ons fa h rten: 

Die Benutzung 'on Kraf't wageil zu Heprii.->euta­
tionszwecken muß wähl'end des Kri•·~e" Ausnahme 
hlf'ibcn; sle kann nut· fallwcis<' mit Cft'Uehmigung 
oe•· Oherbef'ehhhal.>t'r ucr \Ycl"·machtH~ill' erfolgPn. 
:l. \\-Prk- und Fürsorgf'fal~rtrn: 

Gen~>hmigte \Yf'rk- und Für~o··~efahrt•·u sind 
Yirrteljährlich auf ih1·P noch br-tehendr XotwPnclig­
kcit hin zu iiherprü f<'n und gegttlwu<'nfalls Pi n­
.;;tellen zu la...;sen. ~··ueinzuril•hteu le Linien he­
diirfeu drt· Genehmigung der Oh!.'rkumnta ndus {kr 
\\'t•hl·machtteile, Hierzu zählen aul'!t die Fahrten 
in \Yt"hrmacht-Kfz., dit• in .\uswlidwrten z~wi~chen 
rnterkunft und Rahnhof zur Bt>fördCT'Ullg df'r 
Dit'BlllstellenliHgPhörigt n notwendig werden;- Für 
ht•reiH he~teht ndP und nicht genehmigte Linien isl 
die Ut•nchmigun:z nal'lltt·äglich cinl'uhokn. Eine 
"\h.scht•ift der (:il'nl'hmigung ist bri \Yerk- und Fi.il·­
sorgefahl'!en \rJlll Fahrer mitzufühwn. 
6 .• \usbildung.sfah..ten: 

Die Ausbildung der Wehrmachl<tngehiit·igen im 
Kraftfahren hat sich nur auf die Si<~herstcllung dl's 
Er•atzP.;, an \YKF. füt die FeldwC'hrmacht nnd zur 
Rt·Sf'tzung der Kft. der Et·satzwehrmacht zu bP­
;;I'hränken; sie erfolgt nur hPi den E1·satz- lMw. 
Au~hil!lungsaLtciluugt:'n tmrl t:'nl:spt·echendPn Schu­
lf'n narh .\J1m·dnung der Obex·kommandos dt>r 
\\.t>hrmal'hlteile und i.,;t auf Generator-Kfz. tlurch­
lllführeu. Faln·;;c:hulfahrten "ind nur his zu :)0 km 
F.ntff'l'Ilung \'OIU St;llldort zuw~"ir;:. Die Cmschulung 
auf Ollo-I\fz. darf nur bis htichst~ns ~;)km. je 
Fahrschüler e1-folgt>n. FahrlPn 7.1.1 1' Erhaltung dPr 
r;thrfenigkeit .~ind grund~iitzlirh \'C'l'hoten. 
7. Kraftfahrsport: 

Die Teilnahme You \Yt'lll'machtangrhörigen an 
kt-an rahrsportlirhrn Vrt·anstallungt>n mit Dienst­
Kfz. wird l'ür die DtlUl'T' dt'~ Krit:ges Utllt:'J'Sagt. Dit' 
fl•·nutwng Yon l\: fz. zu irgendwl'lrhen '>pol'tliclwn 
Y+>ran-;taltungen innerhalb 1ler \Yelll·madlt i<,t n:r­
hoten. 
~. üb 1' t' führ u n ~~fahrt t' n : 

Das Cbe..Cühren wm Kfz. bei Xeuzuwei:;ung odrr 
.\l,gabe auf dem Lanrlwege i.st auf .\n.;,no.hu},•n zu 
he:;ehränken und wögl ichst im Sl'blepp (mit Sch!f·pp­
•t • .ngt'n) durchzuführPu. 
~- Ye1·suchsfabrten: 

lüaftftthrzruge det· W ehrmacht, !liP. zu V•·r~ 
«no•hsz.weeken cin~esetzt wNden, sinrl von fol~··tHl• ·n 
Jk-,limmtm~en hrfreit: 

n) von rtr·1' Huhraumhesl'hränkun~ (sieh•· Ah­
"l'hnilt Hl3), 

-

b) ,on dt•r V e1•pUic.htung, hei Fahr·ten iilwr 
200 km Gesamtstrecke und in d~ besetzten 
G~'hiete den Sonderausweis K mitzufüb1·en 
(;;iPhe Abs•·hnitt D/ l), 

t•) von drn GcschwlndigkeitsbPschräukungen ge­
mäß § 36 a dt·l' StVZO. (aber nicht von den 
Restimmungen des § 9 d('l' StVO.). 

Die.se Kraft t't\lu·ze>uge hahPn hri V er-."uch.\'­
falu·ten d1•n Fahrlwfehl, dt·n F<thrtnaehweis, 
d• n Kfz.-SC'hein und eine .\b.::.chril't des von 
0. K. \Y .. Cb \YK\\'/.\ht. .\lot./Ent. l!rt .. iltt•n 
Versu•·hsauftrages mitzuführen. Auf del' .\h­
St·hrift dt'S \'t't''iUChsauflrag~~ ist durch den 
riir dit> Dm·ch flihrung der \'l'r.suche \'l:'t'lult­
wortliclten Offizie1· mit Untf'I'Schri f1 und 
J >it•nst::;iegcl cht.;; h ft.. zu 'crmer·ken, welcht>s 
den V.•r;;u{'h durchzuführt.:n hat. 

10. Le ~ t' fahr il' n : 
JPde lwim Einsatz eines ~utz-Kfz. entsiPhende 

Lt~rrfaht'l ist ZUl' fkt'ördo'l'tlll~ \'Oll V\-ehrmacht- oder 
\\'irtschaftsplt au..;tunutzt•n. Falls Dienshtdleu. 
von dPncn lt>t·n' Lkw. abge-hl'n, SP illS I k<'\nn Güter 
mitzugPben habt'n, ist bl'i der nät>hste11 \Yt>lumacht­
di!•rlSts'te!lf' odel' lwim Xhv. (Fahrlll'l'eitsehaftslt-iter) 
auwfra~eu, oh fii t· die l.f'cl'fahl'l fhilPI' (insb<>­
sondel'l' der· Rii-.tnn~,.indtlStl'iC') zu1· Befö1·derung 
mitgr~··llcn w~>t·dt·n könm·n. 

Fiil· di!' Haftung- dPt· \\'f'hr·ma('h! beim Transport 
,·on Gii!t•t·n für die \\"ir·lschaft gt>lten rlit> ß,.-;tim­
mungt·n in Ziffer· 11 (c) sinng-emäJ.t Eine Vt•J',~Ütun~ 
i~t Hit· die.,, Tr:tlbporl•· nicht zu fordr>t•n. 
11. (:T •• s I e II u n g ' tl n K f z. f ü r d i e \V i r t -

sclt.lft auf' heso nder·<' .\u ford<'t·ung: 
a) Die Gt·.~tellung , ·on \Yt'ltt•uJ<\t'htl'i!rencn Kfz. zu 

Hilfsmaf3nahnwn für dtt \\-irt-;ehafl, Rt·ich<>­
I.ahn und Reil'11spost im Heimatkl'it•gs~dlid 
erfolgt nach Anfordt·t·n des ~bv. oder d<·r· iln­
lit'ht"n Fahl'lwrPitsdtaftsleilel' dun~·h die \YPhr­
krds-. -:\fal'im'Ol)('r- od<'r Luftg:aukontntlUHlos. 
Fii1· dit> zu..,ammenarbeit der \Vclumadtlleile 
,.,ind die \\ t'lnkreiskommanclos zustlindig und 
haupt \t'r<Ull wortlicb. In den besetzten Gt>­
hieten rPgdn die •\\'<'hrmacht- ode-r· :\lilitiir­
hefehbhahr>r di(• Kfz.-Gestellun~. D··1· un­
ntitiPlLarl'n An for·derun~ der Hf'cl:trf.;tt·ii~t • r· 
vun Kfz. bei Truppen und Dien~t."teli· 11 i..,t 
nieht tu entsp1·echen. Die Bcdarfstr·iiger sind 
a n deu zn<:tändig<'n ~bv. usw. zu verw~>isl'n. 

II) Die Ge .. tl'!lung der Kfz. erl'olgt nach dt-n Ol'lS­
ühlielwn Yet·~ütung.">oätzen, dereu OrtsiiiJlich­
keit \ 'Oll dt•n zu-.tändigf'n Stellen (Xlw., Land­
rat usw.) zu b• ~cheinigf'n ist. Die f'inge­
:tangenen YN~ütull!{'>betrli~~· sind hri K llpitel 
YUJ E ~311 E in Einnahme zu hu'r·lwn. 

c) Die .\hst,.lluna: der Kft. gilt a ls Dienst; dit! 
Tran.,.p•>rt fah•·l •'u sind Dien-;t fa hrten. Die 
T'nfallhaftung- I,JC'iht nach dem Gr ctz iiber 
dt•n Yeekt'ln· uut Kraftfa!u·zeugen und d• m 
RC~K. wiihn·nd dPr Kfz.-( ;Pst!'llun,g ht't dt•1· 
" ".,hrmacht. Fii1· Güt<'r- und andere Srhädt>n 
iilwrlll•hmeu dit· Dienst~tellt"n und Truppen­
IPth• keiw· Haftun~. 

Die anfttrcl,.t·ndo·n Stt·llen ();Iw .. Fahrh~"!• it­
sehafts]t>it,..I' u-,w.) habt•n vor Zuteilung von 
\\" .. bnnal'ht-Kfz. an Fir·tw•n und Einz<'l­
p<•rsonen YOD dif'~l·D die rntersl'lHift Ulllt•r 
einl' Brschl'inigung- folgcnrlPn \\'ol'llaull'« zu 
Yo'l'l<l ngen: 

~Ich Prk<'lmt• au, daß das Ht iclt un~l 
seine Rraurt•·a~teu keine Jlaltuug- f1ir rli•: 
BC'whiidigun~ der b,•fürde•·ll'u Oüt .. r· (,.·i 
der \'••J·wendunt::r d~>s mi1' Zlll' Verfii~rung 
,!;f·.-.telll ••n \V1'hr111acht-K fz. übPrnimmf und 
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n•rpllil.'!rlt• mil·h. die ort-.iiJ.JiC'Iw V1•rgütun~ 
ohne 1\lnu~ f'ilr die Iknntz.un~ zu t•n l­
riehten .• 

DiC$e Bcsdwinigung ist von d f't' kl'z.-stellt·nden 
"'\\'eh r·ma rh tdil•n,;tstelle aufzuht•wahren. 

d) Für· df'll Einsatz Yon 'Yeluma<>ht-Y.\fz. il't im 
cinzelnt>n zu h.-acht•·n: 
l. dit:' militärbebe Aufsit·ht stt•ht dcnl Führer 

df'r abstellPnd<'n Einlwit w. 
2. "'ehnu:t<·ht-Kl'z. werden nur mit Fahrer 

gc-.tdlt. 
3 . Kfz. soiiPn nur für den Xah,·erkelu· cin­

ge.st>lzt Wt'l'den (l'mkt·eis :>O km Radius um 
dt>n Standort), 

4. dt>r Einsatz ,·on Kfz. zu Ft·r·nfahrten 
i.ilH·•· 200 k ur Gl'.sa mtstret•ke ist nur mit Ge­
nehmigung de:> zuständiw·n \Y .-hrk r•f'is- nsw. 
Kommandos bzw. der· \\'eht·mal'llt- oder 
~1ilitiir·bd'eblshaber zulli.5<!!i~. 

5. übt>l'lastungen der Kfz. sind wrbott>u. 
G. beim Einsal;~. C'inf'r· gr·öL~t· rTn Anzahl von 

Faht·zf'u-"f'n hei e1 n em ßPdal'fsträger 
wrr·d{'n g<'sehlossene Verbiindt• unff'r' l'inem 
militärist·ht·rr Führf'r C'ingesc t1t , 

7. auf Instaodsl'lzllngstt~ge kann nieht ver­
zichlt>l wl'rdt•rr. 

8. ZU!' Vt'J'IIH:>idung '"on Leo•rfahl'!t>n we1·den 
zur .\u'inttlzung des Tran,.porl• ,1 ume;. vor 
Antritt jedt>l' Fahrt die öl'flidwu Fahr­
hPr't>itc;chafb•lf'itPr 7.wecks ~lit~:1be anderer 
Güter \-Oll dl.'r het~bsichtigt••n Fahl't unter­
rit•htet. Die Jnanspruchnahnre hiPd'ii•· ist 
glt•ithfalls nach d('n o•·t:-~iilolil• lwn SEitzeu 
zu vergütPn. Hier7.ll gilt das Vorstt>h~>ndt' 
(a-d) sinngt'mäf.t 

t) Di<' Ht•t•·it>hsstofl ,.t>rs01·guug fü•· die \\'elu·­
nraC'ht-Kf'l. i•d mit der Reich"istelle fiir 
~1i•wralöl wit: fol~t geregelt: dit• kfz.--.lvlll'n­
deu DiPoststellen und TruppPntt•r lt• geben do•n 
Kraftstoff zun~il-hst aus \\'t•hrrnlu·htbeständen. 
Die \'er I ,,~.tudt!l·n \lt'ngen (auc·h Tn>ibgas) ~inrl 
sodann iib<'r den 1 'bv. ht>im zusiiirldigcn 
Landl'.,wir·t",chaf'tsaml anzuforclf•rn. Dit>st'..s 
c.;tellt \lin t>l'alöl-Bewgsschf'itH' a u-;, dit> hei den 
Yt>rtriPhsahtt•ilun~C'n dl's Zt•ntt·all,üro<> fiir 
:\tin•••·alöl ~l'~t.>n \\'t>hrmacht~uls<'hCi Jw odt!t' 
Krafhloff in Xatm einmliht>rl ~inrl. Zivil· 
Ia nkausweist' sind ahzulc·lrrwn. 

t 2. r. es l e 11 u ll g \ fl n Kr 7.. f ii [' d i l' T ,. II p p (• n ­
!.t' I I'(> II ll ng: 

Den Kdf.-Gaudit•nstst<'llcn stehen für· do•n Ernsah 
de1· DaF":.teUerl rupp" eigene 1\J'z . 'l.lll' Yt•rfügung. 
I Ü•· die d<'r· el'!'orderliche Betriebsl':tofl' a u-; ölfent­
lirlwn Tankstellen 7U entnehnwn ist. Xur wenn 
;.oh·he im Einsatz~t-biet der Da ,.,..h'll,,t·trupp." fehlen. 
dt~rf Abgabe \Oll RPtriebsstoft' au" \Yelurnal'htlank­
"tPllen gegen R<'whlunu erfol~en. 

'Ycnn öffentliche Yerkehrs- hzw. Tr.ln,.portmittel 
hicht YOrhanden sind, könnf'n \\' .. lu·macht-Kfz. df'n 
KdF.-Darstellertmpps p;C'gen ßt'zahlung zur· VPd'U­
gung gestPilt wNdf'n. Fi.ir dil• ßpzahlung- !!i lt die 
Zi fft>r 1 I (h) sinn~emäß. 

\\·t>geu dl'l' Beförderung son:sti,Q;t'J' Da1·stellt'r U"W. 

in \\"ehrmacht-Kft .. ,.ll'}w /'.if'{'pr· l7 (h}. 

I ::. (i e l> t (' II II 11 ~ "() n K f z. h (' i n r ll ß D 0 t-
s t li nden: ~ 

a) Rci (; rnL)nul ::.t 1i nden ( feindlic·lto•n Fl il~~··r-
an~riffen, Grol:\hrändr·n usw) t·P~ ... In inr 
Hf'imatkril'g'SI=(t'hiC't uiP \\'ehdtrt>bkommandos 
im F.irwt•r•nt•hrnt•n mit den Marincohrr·- od..-r 
T.urtgankomnwndos und in df'u h<>s .. tzt<>n Gc­
htf'l<'ll dit' \\'t·hrlll<ll'ht- otl•·•• MilitiidH•t't·hls-

halwr irn B-'nchrm·n 10il Ut'lll ~hL, l'Oihtig:o·r 
Bl•hih·den und Ulil'cl•·•·uorren d•·r Parll'J dt'll 
Einsttt7. von \\'ehrmac·ht-h.f'z. zur• Rdü••d!'l'llfl~ 
von Per:sonen und .S;u·ltgiilenl. 

ln bcsondcr•::. dl'iiiE!Plld(•u Fällen handelt do•r 
jeweilige Standul'llwrPichsälteste selh'Hincli~ 
untl't' IJaJdmöglichsll·•· ~ft>lclung an l>l'int· ,·u•·· 
gt•::.Nzte Komma ndolrt>hö•·dt•; er hestimmt Da\wr· 
und Cmfang dt•s Ein!;atzt•s. 

Die fü r· G•·oßnohtiinde ein~esetzlt-n Kr·a ft. 
fair rzPugP sind mit t>in.•m roten gleich:st:>it igen 
Dn·ic·ek a.ul weit3cm Gntnd wil" folgt zu kc·nn-
zl'ieh neu: 

lJi C'ustslC'lle 

l'kw., Lkw., 
Zjrl..w .. WH 
(\\ )(, WL) 

( '<irht· 
~t.trrfftnde~ 

fltn·ie:hrn' 

Dit·nst'ltempel 

l\1ush!l' 

Daluru 

h.t zur (;n.U· 
n••l ~tantl· 

hol(r titl:r~· 

~tttt' o.~ .... 
Krnnrri<'h 

nuug giJt :d .. 
Fahrt.au·,.•i· 
nur w.:&har>nlt 

d··r Su(urt4 

lo 11•. 

U nl cr;,cl u·ift 

An dif' \Yindschul7.$cheibe anklt>hin! 

!las Kcnm.t•it·heuiJJa.tt gilt während dt'•'> };ln­
satz!•s glc·i('hztitlg als Fahrh<'L'('hl und i . .., t lu·i 
dl'n Einheiten in ausr·<'ic·hender ~IPn:.::l' vnr­
r-iilig zu hallen. 

Dit· .\usgaht> d.-r· ßliilter bt zu registJ'it•r·o•n. 
Dif' Gt>stellung der Kfz. C'rfolgt obno· f'\o<;lt'n­

J,f'rt•l·hn ung. 
lt) Da~ Bt>uutzen weht·madllt'i~etwr l\.f7 .. allt>ill 

fiir den Ttanspm I \ on l'ri ·nugut Olölwl und 
Haus~erät) '011 \\'Phrmachtangehörigt'n und 
von ZivilpPt'Honen zum Zwet'ke df'r ,.o I' SO r·g-
1 i c Ir I" u Sicherstellung oder bei a n~I'Ot dtu•tt••· 
Rii urnung einzelnt>r ~liidff' wegPn zu (•r·­

wartt>ndet• I.nrtar.~d!l't• ist ,·erboten. Dit•..,,• 
Tran-;port~> diirft:n nur durch dt'O zu.-t:inrli~t·Jl 
Nh,·. gt>mäß .\hs:ttz a ans~f'fiihrt werdt·n. 
(h•lt>go.>Ullich t'inn Di•'nstfahrt di.irten zm 
Ausnutzung dc•s LPt·rTaumes koslenltlS l\liiht>l 
und H ausgf'riit von \\'t>lll·ma('hlangt•hiil'i~t·u 
mitgl"non•men Wt•rdt>n. wt·nn ,·on der lUr Er· 
t·t>iehung des di!'n<it I it·lwn Auftragol'lo• .... 
kü F"t.eslen Falu·tstn·t·kPn nicht e r·hPhlit•h ah~t·­
wirh.:>n wird. 

c) DL•J· .\ht ranspor·t ~cborgetH'l :\.löht'l usw. 
'nn 'Vchrrnaehtangt•hörigt·n ist nu1· mit (;, .. 
tlt'lunigung dc1· \Yelll'kn•is-. !\.Iarineoher- odt·J 
Lnl't~:,Ta.ukommanclo!\ und d1•r \\-ehrma.<'hf- oclt•r 
l\lilitärhefehlshahC'r in Pim•m Ort zulii~<; ig. d•·r 
bis zu 50 km vom Wohnoi't (Stadtgr·enzP) do•, 
\Yo •hr•machta ngehi.il'igt·n entlt·rnt liegt. J>k 
Oh{'r'scllt'eitung di(•ser km-f~l'l>nze ist nur· nrit 
Genehmigung d(•t· ' u r·gpnannten Kornnw nrl11 
bPhörden zulä.-.sig. Bei umfanl!t't~i<·lwrem 1-k·r· 
gung-"gut diid't>;, f'ü1' den f'illzel11en Wt>h1 
machtangt·hör·i!{l'll höchstPns 1.wl'i Fahrll·u 
dun•hgf'fiihrt wc•rdl'n. 

.\1~ Zuladung wil'd arr('h gt~honr••nps Cut 
,-on Zi,'il!)f'l':-ootll'll 'l.ngdac;sPJl. l'iiJ dit•, 
Fah1·tr>n sind nur (knerator·-hfz. ein:r.tN·twn 
DiC' ftf'<;lellung ch•r Kf1 .. t•rfolgt kosll•nlr>s. 

d) B ·i Zer-;törung d· L' VPrkt•hr~vn•~f> tllltl -r~u 
b~en lie~t es im Sinnf' tlt'J' Yolksgt>mt•llht'ilaft 
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\\tim auf Fahrt l~·flndlidw \\' • IH·Ju;wht- Kt/.. 
JJllt••r .\u-nutznug verfiti/:IJII t't'l' Pllitlt' und 
frt>i•·n Lad••r:IUllll':s mt>~hdlsl nelt• Ynlk ,. 
geuo"·wn ollllf' lw,.,ondt>l'l'll B··f··hl Jllil Jll'hnwn. 

Fiir dit· :\litnahnw hal.t•n dt•n \ mmug: 
I. K•·it'g"·'''' ''"•·hne und PnsonPn, diP f·ft'_pl-

sii'IHlich im Gt ht•u edwhlkh ! .. ·hindert -;iml. 
2. \\'chrmaeluangehöl'i!{t', 
:{. l;r:f'olgst·hal'll>mitglil'dt>l' dt'l' '\YPhJ·mat'IJ!. 
-L iilt•·n~ g,.,.nfstätig!' heid•· •·lf'i t:e,ehlechts, 
~~. \\T rtlentlt> )Jiitte•· un!l 
tr. son~tige äll\••·e P t>l'':lOIH'n. 

Die '\fitnalune de1· \orgenannlt•JI 1'1'1-"0JWII 

(anL)t->r Z.ilfl'J' ~und ;I) bt nur fii•· \'\·,.~,..t•·t•ckt'll 
zuliissig, auf dPm•n kt~ine otlt~t· nur unzu­
n•it·heucle Verkt·hrsruiftt•l einge<;l'tzt sind und 
die olllW ci'hehln:he Aln." t>it..hunl-\en \on dem 
'\Yt•hrruacltt-Kfz. zur Encu:·hung des d•enst· 
lh:hcn Fahrtziclrs befah•·(•Jl werdPn müsseu. 

Sobald die ßt•förderung dl'r Zivilpersonell 
tiliPI'Wh•gerul wieder mit öffcntliclum Verk('hrs· 
mitteln möglich ist ist ihre :.\litnahme auf 
soh:ht>n Strecken unzulii~~ig. 

P) d1r- nad1 a-d a usgt•fiiluten Fah•·t~n gelten aJ:.: 
di.,nstlkh begl'iindet; sie sind also nicbt als 
(:h·fillligkeit~fa luten amus~:hen. DiP Uaftun~ 
üht>•·nimmt der· \Yehrmadltfiskus. 

Bei der :.\IHnahme von Güte•·n gilt Ent­
spt·echt~df's. 

14. ~I i t nah 111 f' ,. o n Zivi 1 p t' r !> o n t' n b I' i 
Hartung des Hciehs (\\ .... hnnaeht-
t'i-.ku~): 

ln \\'t>hrlli'H'ht-1-\..i'z. düi'I'Pn lwförder·( we1·den ' 
(sid11· auch Ziff,·r· 13): 

a) miiunlidJe nntl \\l"ihliclw P ersom' n im Falle 
•Erstf' Jli)f,~-, 

h) Familio nangt•hiiril!{' von Soldaten und \\'ehr­
nuu·htbt•;~mtt~n, wenn bt->i E•·k•·ankuug,•n oder 
LTn~lücksfällen nal'l1 }.ussp•·uch des _-\1-ztt'-; 
iht· Ve.-hringt" n in ein KrankPnhaus nnhvPndig 
ist und öff,,ntlit·he Transportmittel nicht vpr·­
f'ügbal' odel' nit·ht n•('ht.witig ert•c•iclihar sind. 
Das ~leit'lw gilt für GefolgsehnftslJlitglicdPt' 
dt>t· \Yeln·maebt und df't'Pn .\ngPhörige •n ab­
gPlt·gcnf'n \\\,lumacht::.tandorlen. Dir Kosl;(·n 
sind bei nicht de•· freien lli·ilfür:;ol'gt· unter­
lit'gt>ndt•n l't·rsonen :t.n <•rstatlen. 

c) Hdolgscha ftsmitglicde•· der '\Yehnnar ht, ·w• nn 
bei H..t•·iebsunfäilf'n tlllf \\'t>isun~ d6 Arztes 
nnYPrziiftlithe ßcl'öt·derung ins Kranl•enhau'> 
not wP.ndig und ein üffentliches Transpnrt­
mill•'l nicht ,-f'd'ügbttr odf'r nicht l'l't"htzeitig 
«'1'1'< id1bar bt. Die Kol>h'n hierfür :-ind bt'i 
dtor zustiiudigen Krankenkasl:it' anzufordf'l'll, 

«1) männlkhf' und wf'ibliche Gf!folg.schafbmit· 1 

~lit>de1· rlcr '\Yehl'mal'hl, wf'nn ihrf' ~1itnahmt· 
dil'nstlit"hnolwPrl<ligist. Drr die Mitnahmt• 
. \ n CJ I'() n,. n d c träg l i n s h es o n d f> ,. c b P i 
d ,. ,. :.\ f i I n a h 111 C' w e i b I i t~ h I' r· G t> f o I g · 
o;d1aftswitglieder für die dien.,t-
1 i <' h e N o t w e n d i g k c i t p e t'l; ö n 1 i t' h d i •' 
\'olle Veranl wortung. 

t·) PPrsoncn, dit! zwa1' nicht bt>i der \Yehrm:~t·h! 
Jw,chäftigt sind. an der·en gdeg~>nllil'her ~lit­
Ha hm<' aber (' in wesentlirhes dienslli!'IH's J nter­
, ..... 1' ht>;;!t>ht. 

1 Jnii nulid1e und weibliche Gefolg ... cha ftsruit­
~li"tkr· von ßetl'iehen der \ \ .irt,chaft und VOll 

11liedet·ungf'n und angesehlo .. ~etH'n Organi.sa­
ti•lut!p Ut>l' XSD~\P., dPnen von d••r '\Yf:'lu·­
m:wht Kfz. ):rt>Siellt wr-t•dcn, wt>nn ihl'e \lit­
n.tluJJ•' 1•1111 Ht'- und Eut ladt•n ndt'r lwim Be-
11'if'h do· .. lreförtlc•md.-n Kfz. Prfordt•t·lirh ist. 

::!:) Iu \m-gr •J.lilun.tt~n Fällt!ll (lr-f) j.,;t d~·•· Xame 
dP:< FahrtlPiln,•lmH•rs und der Gt·und dPr :\lit­
uahtll•' auf cle1· Rii<.-kseitt· de-. Falubt-•ft·hb zu 
\ f'l'll lel'l•"n und mit Uni!T.-whl'ift. Dien~t~rad 
Utld lJif•n..,ht ,.lluug \oll tl•·m dit' ::\Jitualun" ;t n­
l)rdnt·ndt n \ ot•g-,•st•tz!l•n zu bcsl'heinigt•n. lki 
nw}n ab 5 Fahrfteihwhmern genii~rt .\n!.:,ahe 
d,.,. Zal1l (z. ß. H Fratwn). Ynn l>ien",t';ltPilt·n, 
tl it> dir• Rt>t·ecluigu ng zur Benutzung \Oll 

J)aue d'alll'uPf't>hlt·n haheu, i~t eim• b~:-;ond<·•·e 
Be·wheinigung für jedr )litnahmP au!inbtellt•n. 
111 dt>n Fällen 7.U r bt·stheinigen die ~olW>'Il­
digkf'it der ~Jitoahme dt'r· Ge l'olgschal'tsl'ühn•J' 
hzw . .srin Bevollmächtigt\'1' ode•· de,• vf'r·ant­
\vurtlieh•' Ür!.!;anisatiousführe•· aul' d<'m Fahr­
lwfehL 

I~' · ~litnahmc von Zivilpersonen ohne Ha l'­
tung dl"s RPit>hes (Wchrmachtt'isku.;;): 

Mit Riil'ksid1t auf die starke Einsclu·änkung des 
öfl'entlichen Vc•·kt·hrs dü•·feu männl iche und weib­
licht> Zh-ilper";nnt•n im \\'ehrmacht-Kfz. a.,t ß f' r­
hall1 vo11 Stadtgebiett>n (auf LandstraL)t'n und 
Autohah1wn) mitgenommen w«>rden, wenn in Per­
soneukraftwagen oder K••aftonmibussen Plätze frei 
sind und durch die :.\litnahmP ni,'ht von der vor-
1/:f'SchriebPnen, dltnstlirh notwendigen Falutstreckc 
abgf'wic:hen wird. ßci Durrhfah1·t durch Stlidte 
könnf'n die mitgenommenen l'f'rsonen im Fahrzeug 
veriJlt>ibt>n. Gchrechli<'he und ältere Pt!r~ouen sowie 
~lüW~t· mit Kleinkindf•J-n haben l'ür die :!\litna hme 
gl'genübt-•· andt:>ren den Vonang. 

OiC' Ent'<clwidung iiher dir :\Iituahme tl'iffl dt-r 
mnghöchsie bzw. di,.,nstälteste Fahr·zenginsa"se, 
nachdPlll -;ich <He milzun('bmende J>prsoo mit einem 
amtlichen Pt:rsonala.uswei.s (Ktnnkarte, Paß u,;w.) 
ausgewiesen hat. Zivilperson•'n ohne Personalaus­
weis dürfen uieht bt-I'ÖI'dcl't werden. Fährt det· 
hraftl'uhrn allein, dann f'nt.sdtl'idet dieber iiber die 
.\filnahrnl'. 

Zwt>eks Sid1e•·uug d<'!> Reid11'" (\Vchrmat•ht­
ti.,kus) gPgrn Haft ptl it•hta n...;pri.ieh(• nach Lnnillt'n 
ist \-ou d t>o zu heföl'dt'mden großj~ihrigen P•·•·sonen 
YOI' }'aJutantJ•itf je bt~.~ondcrs l"ine l~1·klfirung nar·h­
f(J]genden "~o1·:Jaute.s zu t'ordt>rn: 

;, leh erkläre, daß ich ~f'g-en dt'n \Yt•lu·­
madttH.,kus und d~::n Iüaftfahrer kl'ine Lr­
<:atzansprüche - gleichviel an;; welchem 
Heehtsg•'und - fü•· Pe•· . .;onen- oder &wh­
..,,.hriden t->rlwlH·n wrrcle. di•! lllir oder m.-inl'n 
Familicnang,.hö•·igt>n UJ\)äßlich der ßpfötd•'­
ciPrung im \\~ehnuacht-Kfz. etwa entslt>h•·n. 
Die Reffirtlt-run~ g('sr·hieht ,·ielmelu· auf lllf'ine 
eigen.- (;t:f!lhr. 

(Dalwll) 
(\'or- uud Y.nuou•t) 

(\\'.,hn.wl, Straß,• unilllau·-nnmn,.r}• 

Enhprt:>cheJIUC Vordrucke sind dem Krat'tfahn•r 
mitzugebt~n. 

Di(' .\litnahme minderjähriger Pel'sonen ist uu1' 
dduH zul~ig, wenn der gesetzliebe VertPeter oder 
ein Eltemteil an dt'r Fahrt teilnimmt. Die vor­
stehende Erk]äi'Ung i::;t vom Fnhrt->1' nach Beendi­
gung der Fahrt bei seini'J' Einlwit· ))zw. Oienststf'lle 
ab·wgeben, wo sie ein Jal\1' lang als n.~webmilld 
aufzuhewahrrn ist. 

Auf der Riicksl'ite der E1·kHir·ung hat d•'l' die 
~fitn•hme Gcnehmigl'nde untel' .\n~abe von Dienst­
grad, Name, Dienststelle lnw. Feldpo.'>tnummer zu 
beschcini~I: Jl, da L~ die."c 'on ihm gestaltet wurde. 
Die F:o·kllimng gilt gtgenübcr \\'t•hrmaehtstrl'i ft,n 
z.ugki,·h als AuswPis für die bereehfigte )litnahwe 
dct· Zivilpt•rsnnen. 
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l(i. Transport von Kriegs grf.tngen e n. 
Der· Transpot•t von E.rieg::~gd'angerwn i111 Pkw. 

und K um. ist \ t•rbotcn. Für ihre ~litnalnne auf 
Lkw. gilt gPtnäß § 3-! der StYO. folgende-,: 

a) dit• zulä.ssige Belastuu:! dt•;, Lkw. darf nicht 
iilwr,;chritten werden. 

Ir) dito 1\:rieg<.gefau~eu~n s ind ~itzeud zu !Jt:'f\ir~lrm. 
.\ul' Grund des § 13 StVO. dürfen abweichend 

\Uill § 34 Krieg.s.gefangt'nP :lU<."h stehend und auf 
.\nhängern befördert w.:rden, wenn hoheitlicht- .\ uf­
ga lwn diese Beförclct·ungsart rechlft>rtigen. 
11. Besonderes K f1..-Geste1l ungsYetho t : 

Die Gestelhmg von Kfz. ausschliPlHich für nach­
stehende Zwecke ist verhol<' n : 

a) zum Besuch \'On Sportplätzen Tlwatf'rn. 
~lUJ>een und ähnlichen kultmelle n Einri<"lllun­
gen und Veranstaltungen. 

h) hei Veranst.allungen der Truppe zur Beförde­
rung von Angt'hörigen oder Giisten de.s Ver­
anst~lters, von DarstellPro unrl 7 ll Da ,·hi .. tnn­
gen selbst. 

c) zu1· Befördt!rung oder .\hholung 'On Urlau­
hcm. von )!arketendcrwaren aus den besetzten 
Gt•bieten und au;, dem Ild ll1atkrieg<>gebic·t. 

D. Sonderausweis K. 
1. Fel'n l'ahrtge n eh migung: 

Jede Fahrt mit Kfz. (auch hei Kfz. mit Flascltl'n­
g•~.,..,. oder Generawrlwtl'icb) über 200 km G~sarnt­
:-.trl:!cke (Hin- und Rückfahrt) im Hf' imatkriegs­
g,•biet und in d<>n heselzten llehit•l(•r) (nieht in den 
Opera.tionsgebictr'n) bedarf d e1' vodH'Tigen schrift­
lichen Genehmigung eine.s ßpfehl~habers mjnr.le­
stf'ns in der Stellung t•ines Kommandierenden Gene­
rals bzw. Adn•i,·,d ·. lnoerhalb de,-; Olwrkomma.ndos 
der \Yehrmacht und der Oberkommandos dt·, \Yehr­
IUachtteile :;ind für· diese Genehmi~ung die Amts­
dwfs zuständig. .Selbständige Erwc ittn·ung des 
Personenkrci.ses der Genehmignngshereehtigten ist 
unzulässig. 

Fahrlen mit \\'t·ht·macht-Kfz. 'om Hciw .. llkrieg.s­
gebiet in die be-Set7ten Gebiete und umgekehrt sind 
verboten. Ausnahmen können nur von den im yor­
stchcnden .\bsatz aufgeführten Di<'nststelleoinhabern 
mit Sonder<~.usweis K genehmigt werden. 

F.in Sonderausweis K ist nicht e l'forderlich: 
a) bei rainten geschlossener Einheiten (z. B. bei 

Verlt:gungen. Übungen). Es genügt. wenn die 
anordnende Verfügung auf dt>m Sa mmt-lfah r­
lJefehl vc•·mcrkt wird. 

lt) füt· Fahnen mit Versnclls-Kf1. (siehe Ab­
sclmitt L'/9) . 

"2. Behandlung d es So nd cr;Ht ~weises K: 
Die Genehmi!{ungen für Fahrten ~emäß Ziffer 1 

sind mit SondPrausweis K zu erteilt>n. 
Für besonderP Fälle (Alarmbert'itscha rt usw.) 

und um einen J'c ibun.g.slo.sen Ahl.nuf des durch die 
1\:rit-.~S\'Pl'hältni.!::sf" bedingten KfL.-Ein ... atzes zu ge­
wähdeist~>n, k önnen an nach~etH·Ilut>ten Stellen mit 
t'otl"r~chrift Yer.sehene Blanko-.\uswt'ise ahg.>gt•hcn 
werd~"n. die vom Kommaodeur (DienHstellenlci tl'r·) 
unfl>r y,.r,chluß zu nehmen und nac·h Benutzung an 
diP au.~.stellt>ndc Kowmandobebö,·de zurückzugt'hcn 
sind. Fiit· si(•h W~lich wiedel'hoiPnde Fahrtell im 
{:n'lll.\ erkehr odPr wenn ein 1-\f; .. mdtrmals in der 
\\'ochc zu Jldchen Fahru."n iilll'r :!00 km Gc~amt­
~t rec•k(' Ptn,;esetzl wii'd und U<d.x:i nicht täglich an 
seinen .\u:.~lg<>}Htnkt zurückkehrt. können be­
frbtetl:' s,,ndt•rau~wt+•e K ausg .... ~tellt wet·den. Die 
BPfri,..tnng darf :3 ::\lonale nicht iilu~r,;teigen. Die 
Cltrrtqgung dE>-> SonderauswPises Kauf ein :tndcres 
lU1. ist vci·boteli. ~ 

DiP \'utomer dr.'l für jedt.> Fahrt a,ußer cl~m 
Sondl'r·;w ... wei~; t•rt'o rd('rlichen Fahrhel'f'!1ls i-;t auf 
der l{ürkst!ite de.s 'onrlt'rausweisr·.<:. (dem Yordruck 
entspt·echend} zu w•·mt.•rken. Der· Yt>rmerk ist vo11 
dem Vot·gesetzten unter R.~idrückung df's Di~n .. ,t­
.siegcls zu beschdnig.·n, rlt•r die Fahl't angPordnl'l • 
hat. 

Bei Fahrten, die \'Ou dt•n Oherkunllnaudo"' dl'r 
\\'ehrmachtteiJe angl't)[·dnet wel'clcn. ·i~:~t auf d,..m 
Sondet·answei,; I\: die entspr echende Yed'ügum; an­
zug .. hen. Auf de m derzeitigt'n \ ·ordruck kt in 
jedem Falle zu streicht•n: >•gem. Vcd'ügungO.K."'· 
.ttia. All.\1..\gKI}J VJI (Vlla \'r. 150.12.4l . 1I.Ang. 
vom :2. 2. 1~ ~. Ausgegeben~~ Sonderu.nsweise K sinci 
in ei ner Li::~te mit folgt:ndPn .\ngaben nachzuweisl'n. 
nach ßf'HUtzung zu .sanuu»Ln und t'in .T:th r lang aut'­
znbcwalm•n zwecks Pdifung (Stirhproben) duu·h 
die Obcrkommando.s der \Vf'hrwachtteile: 

1. ~ummcr des Sondf· r·ausweise.s K 
2. Ta.g·der .\usstt'llung 
3. Gültigkeitsdaurr· 
4. Benutzer (Dienst~rad. Xame, Einheit) 
5. Fahrzeugart , Fabrikat und amtliches l~rnn-

zeichen 
6. Fahrtziel und -zwN~k 
'i. Fahrtstrecke und gefahr~ne J{iloJneter 
8. Grund der Genetun igung 
9. Riil'kgabe de.-, SoHdemuswebt>-" K. 
.\ u"gegeh!'ne ßlanko:tu.:->wrise smd in der Liste Iot'· 

sonder·., zu kennz~ichnt' ll Feh Iende Listcnaogalwn 
sind nach Hückgabe dt·s Sondet·au,~weises K oathzu­
tragPn. 

E. Einfahrbestirumungtn. 
Fü1· tl ll.S Einfahrl•n der 1\.fz. aus df'r Neuerzeugung 

gellen bis auf weitet'es die erla.<;.-.;t'nen Bestimmun­
gen. Das Einfahr·l'n i<>t nur in YNhindung mit • ult.­
fahrtcn zulässig. 

.:tncler·ungen der Beslümnungen wc•·den vllm 
0. K. W./C'hef WKW befohlen. 

F. Schluß. 

Die \Yehrmachtteil,, erla&>en hierzu erfordl'r­
lichen falls Ausführ·ung;,bestimmungen und setzen 
die von ihnen erla..•,•wnen. diesen Bc..stinmnmgeu t>nl­
gegt>nstehende Ver fügungen außet· Kraft-. 

Im Auftrage 
K o ll 

0. K. W .. 28. 7. 44 
~ 16a - Ch WKW/.\bt }IoliGr. K-Vcrw (b). 

Ausführungsbestimmungen des 0. K. H.: 

Die ße.->timmungpn iiht:'r Benutzun~ vou \\.l'hr­
machtk raft fahrzeug<'n iru KriegP wul'dcn in tl••n 
H. )f. 4c1 N t·. 373 bck;mntgegeben. 

Z u A b s c h n it t Rl3 d e r D ur e h r ü h r u n g s­
b l' ~ 1 i m m u n g e n : 

.\lle Pkw. (o) mit eint>nt Hubr·aum iihe1· :! I 
-mit Atbuab.me a,,, unter 3a und h ~enannt~11 uni 
der auf G,•nt'J'a tot·a ntrit.>b umgeba111~u - sind. ~u· 
fern niehl Stmdenegt•lungen et'~angen. hPi d .. u 
J.tL<;läucligen oder niichst~elP~ent·n K.f. P. :t!JJ.U!!•·lt ·n 
Die .\ hg'äue ist bei den ' 1'n;ppen und Dien<;l ··lh•n 
des Feld- und Er.saLt.hN·I·es im Heimatkl-i··!!- luet 
und in den hl'sctzlen Üt'hi~ten sofort durchn~filiu n. 
Die . 'leih'. Generalkommandos und \\' ·•IHm.- lizw. 
1\.fil. ß efh . melden a.n 0. K. H .IT-n I :2 bis 20. I 0. f l dit> 
in ihr·em Befehlsht' r1'ich abgestellten Pkw, über :! l 
H uhutum t...'l.hlen- und typenmäßig. 



ZU ,\ J,;.. t• h II j l l C:/1 : 

Uit! \1111 d en Standutliilll·sten lU J,ildt•ndPn F,thr­
lwn iht•haftt>n ... inu unu•r Ht·ran1.wlmra~ all••t· im 
~t;uu]ot·t hdiudlil'lwn Truppent••il•• untl Du n~t­
l>h lk n taudl :thgPnn·i:.:te ...;tellt•n höhet·•·r Kdo. Re­
hiirdt·n) :ru;.:unuwnLustcllrn. wie hcn·it~ dut·ch Son­
d.•rn:rfüzun~ hr.J'~Jitl•'n (nur do •11 \Yehrkrt•i.-.kum­
lll:tll•lo nn:.•·gut; . .:•·n) . 

Ztl t'ct· j: 
Dit• \\ t-lu·k rd.~kommanc.los übPqnii t'en noeh111itls 

bi~ I . I tl 194 1 und w<'itt•rhin vit•t·ft>ljiilnlieh a 111' 
von 1 htwn hishet• Piugo•rich tt'tPn Iu\\. ~t·twhuti;!lt'll 
\Vrt·kfa h rtcn uncl welcl••n zu diesrn Termtno·ll. 
nh tliP :'\otweudi~kt·it der~dbt•n nnt••r "\ nl•·uun~ d··~ 
1:1 ! 1.-r . .-t•hiirl'strn .\faL:),"taues :uwrk:wm wncl. .\ nt tii~·· 
aul m~ut>inwrit•htendc Linien "ind d~>m 0. h .. JJ./ 
Gt>n.d.Kf. \YJJn 1 ~/Vlll mit t>ing••h••nd,..t· St·llun~­
nahHte :rur Getwluni~tmg ein'lnrt>it·heii. 

Siimtlidll-' hi ... het• ··rtt•ilt(•J) r; .. uduni~Uil~l'll l'li t• 
Fürsol'!!l'l'ahrten (ein.srhl. Fahtt•·n für ~l'lml­
k indo·t') \t>dit•t·••n mit dem I. 10. 1\.IH ihrt: (tiiltig­
kt •it. :-;!111! , ·on Jjt>,.,em Zeitpunkt ah d••t·a rli~c Fahr­
ten not\ntHlig. ~o lllli--~o·n >-te .\u.;naluuefäll•\ ltlt·ibo•n 
und ~~~diil'i't·ll d•' r lw-;ondereu G•·twhmi!!un~ dt'-"' 
0. K. H . Di•: .\ ntt·ä_ge .•ind mit stkhhaltig•·r H•·wiin­
dnng Ullfl a uslt•il'llt'ndl'r Stl'llun~nahm .. do• . ., zn-.tH n­
c1 i~·· n (it•n.l\dos. ~lt,icht'tdl .s an () .. n.d. Kr. " ·.1111 L ~l 
\'J JJ \llrl.UJt•t:· II. 

ZiffnH: 
Sollen dio· Eth·ll·lHPI'Ullgt'll gemiiß Zit1't'l' U a) hi~ c) 

<llwh f'iit' \fllll 0. JC JT. ang~ordnete \'Pr'-tll'h;,faht tt>n 
Gii l1i~k••it ha.b••11, mii~:.en Versuchs<wt'trlige Lt>int 
0. K . \\ .. <'h. WK\\ .. \ bt. ~lot./Ent. üher In 1:! V 
lw.tnlla~.;t \H r<kn. 

Hif' \11111 H· kh:-wini .. ter l'iir Rii:..t un~ uud h.rwgs· 
JHnoluktiun an \V.-hnuaeht-Dicn."t,..t .. ll~n ct·J»~· ~dH'· 
111'11 ~ellwn \\ 1''\lch,.,st·hilder (:rYerstll'h.~wagt·n~ htw. 
:o \'•·•·~u.·!J, krad -) :,in<l bis ~:um 31. "· l!lll an tltt•;,f'll 
zurikk1.11~cU.·n. 

})r•t' \Vtlnmuo•hbtt·t•il't·nclipn::;t winl hi••rtllil- ::lll~t!­
"j'''''n. Yt•r.~J H'h-.kra ft fahnl'll~e OUJ' auf die mitzu­
fiilm·ud~:n 1\.ft.-Paph.:rt: untC die J>o•r,un.tlien cler 
1 aht'ZI'U!,!'iu .. a."•'n 1.11 üue1·pdifen. Die Üherpl'iifnn_g d··- tcclmi.-.c·lt··ll zu,.tnnd ... , ~lltfällt. 

!He im H. \'. Rl. J!lll Teil B :\'r. 21)..., h!'kannt­
_:.::• ~..IH·JJc Verlü"ung ül.er J.:io-,nlz von lf,•ci't·,·l\.f7.. 
111 Ver:.ul'hszw~t·ken h·l durch ilie.'-~ .-\nordnun;.;, dn 
n. I\. \\'. i.ihcl'hnlt und wird hiermit auf;.:wholll!ll. 

.\llt> di••-,pn Dun·hl'liiH·ung-.l.estimmuug;!U iil"'l' dit· 
Rc·nutlllll~ \Oll \Yt•hrmneht-Kfz. im Krit-~e cnt!!t>gen­
~tl'hPntlt> Ynfiignngen und Erlas.-;4' d1''1 0. h H . 
~Jtl• n mit 15. "'· 19-11 aulkt· Kraft ~P-I'Izl. 

0. K. 11. (Ch H Hiist u. BdE). :u-1. H 
llia-Ci-endl\.f.\\ .. Tn I:? (Vllld). 

412. Rrgt'lung der von der dt>ub.chcn "'••hr­
macbt in dr o verbündctr n, befreundeten 
und in Schutz genommt'nr n Staatc>n H r­
ur .. a('h tcn cbädt>n. 

• CO!!l 
- I:!·laß 0. h. \\ fl'iO:lflf A \\".\nY\' (XIV) 

\'OJll ~::_ ~- 1913. -
Zw.-.eks 1\.lar ... tt•llung o. a. Etla .... c:es 

Ziffet ':.! S1!zl f:illt wPg. 
'~lt.••n: 

wird ve..CÜ;:!l : 

Dafih· ''I zn 

»)Üit·g,...,wh:id~n fallen nicht nntPr clics;o 
He~rlun!!: Krif•g;-.c:dtiiden ,jnrJ ""Ich•• 
~chiid••Jt. di•: durch Knrnpfhandlunzcn oder 

u nmiudhat· dall)it im 
... tt·hendl' nnlitäris~lu~ 
m·,acht !>iilld.~ 

Zus.tnlull'nhange 
\ fat,nah1114'II 'er-

0. K. W .. :). 3. 1:1 

ö~~.lft:3 .\\VA \ \'V (X I\1). 

Ht•kannt gegeben. Der YOI·g•·na nnt1• Erl<tll 0. 1\. \V. 
\ '11111 :!:t ~- 4::J ist in dt•n H . ~J. 1 94;~ "i :ws ::\r. :!~9 
uhg••dr·tll'kt. 

0. 1\ . TI. (C'h H Rüst u. HdE). 20. 7. 11 
~tiQ._~ BA I 

1191/-14 V \.I (I ,:I). 

413. Beförderung von \\' t'hl'macbt-Straf- und 
U ntt>~ucbung&gefangtnen, Verwahrten 
und Soldaten für das FcldsondtrbataiJJoo 
in S F-Ziigcn und in Ziigcn dts öff'tntJichtn 
Verkehrs. 

( hl'l d•·s Transponwe'>~-'11" Ut't \\",>hrmacbt hat 
IUit \"crfi.ig-ung Az. 13 f I:! ll a F .. \ht. (J c/1 II I a) 
Xr. '\. ~j l l 14 v. :2:-l. 5. 1 !H-1 tlte Jkfürd•·•·ung von 
\ Vo·ht·m;wln-St t•a f'- und -Untcrsueh 11 ug,..gt·fang••twn, 
\ • rwahrteu und .~uldatcn für da:. F cJd ..,oncll'r­
lxtta.illon in alltn Ht>i~t·z.iigPu dt's iifl'PntlidH:n Vt'l'· 
k••ht·s '-OWic in nm \Y- und Em \\' -Ziigt'll ~··und~litz­
li··h \l' t·lmttn. 

Rts lllt' Stäl'ke von j ~l:t nn kiinnPn dit• btJI'it•h­
net• 11 CTt I anu.-·n,•n in SF-, SFH- uncl Ptn\ Y-Zügo•u hc­
'förtl••rt werd,..n. Si•' ~ind in dt•!scw Fall im \ \'du­
mat:lutcil die-l'r Ziig'e unlet·zuhringen . .Sof<'rn Spt'IT­
" a(!t·n (nkht Pf\st- 111l•·t' Paekwa~··n) hint••r d~r 
Lokmnoti\ t' lanft'n (in lut'tf:efiihrcleiltll G•·hi,.t). 
;;ind .;jp g-nmc.lsätzlicb im .Spnrwag't'll ull lt't'zul•rin­
g-eu. ))j,• Trn n-..porte >-tnd n•dJIJ.eiti,!! durt'11 die 
Truppentei l!:! udt•r Dif'll'-t'tt.'llcon h•'i clt•t· w-;t1indior,•n ·r ~ ransponkmumandantur anLunwld··n. die fü r Fr,•i-
hRltun~ eine.-, .\ltt.-ib im Zu:.:.·· und l'üt· die Untt•r­
r·id•! ung Ul'.., Tran,..port fühn•r,; ,·erantwmt lifh i<t. 

n .. i Tran.~portPO \'Oll tj und melu· Gd'all~l'lll'll .. iud 
dio'-.•' t•henfalls ft•ühzeitig bei dct· zu:.t1indigcn 'l'rans­
pm·tkomntandantur anzumelden, dh: füt• zeitgerct·h te 
Ge ... (I•Jiung \Oll S•raf~rfan!!enenwa~t'n ()(] Pr \'Pr­

schlit•L)hat't'll :\J-\Yagen l>Ol'gl. Die-•• Wa~l'n werden 
iu Wilenüge ein~f'stellt. 

l>it• nirht \'t>rötl'entlil'llle Yrt füznng 0. 1\ . \ \' -
r>l~> I I Tt·upp.-Aht. (St t·. Tl) St J·.S~9!4~ v. 8.:1. 13 
wird aul'gPholJI'n. 

0. K. \\' .. 28. 7. 4-1 
- :11 e 11 - Truppt:n-.\ ltt (St1. 11). 

414. Der \Yc>hrmaehtrei~c>Yerkfilr. 

Heilnze zu den 11. :\I. 19 13 :!:L .\ n"!.l•dle. 

Di · B~-t immun;;61 'ind \\'ic fol~t ahwftnd•·t·n 
hzw. l.u er~:inzcn: 

I. Tm ,\ L.H h u i t t I L .\ Z i I f l' r !l .;ind die 
\\'urtP: 

J:'llli l .\u~nahtn<" der· dt'uhrh-ilnlieni"rh<'n 
Crf'n.w n:tch dl'm 'tunrlP \Olll 1. :->o·pll•m­

lwJ' lU:Hla 
z11 !;1n~iclw n. 

·l lltJAhschuitt JI,lllZifl cr l if..tdf'r'I',•:xt 
hilll<'l' :.o. T .• tlnrdl a.,. \VOI'IC ~und tk'> Luft­
\\.'afl't•nhaueii .. -al tt'.>o« zu ergänt.cn. 

ti.t 



- 236 -

3. Im .\!>schnitt II. I A ist die Ziffet· 3 
zu strcirhPn und wie folgt neu zu l'assPn: 

~tlit• im Rahmen der \\'('hT·macht l'ingc· 
setzten .\n~ehörig<>n des Reich.sarbeits· 
dienstes~. 

4. Im .\ h s c h n i u Tl. 1 B s i n d in Z i f f er 1 
die lt-tzlen \\' orte 

" .... und die eingesetzten wPihlichen .\n­
gehöl'igcn dr.s H .\Da 

zu streichen. 
0 . K. w., 27. 7. 44 

6700/74:~60-!B/44 A WA/W Allg/ Ag \\'V 2 
--- -

...!_3 p _!Q_ 
X 3727. -li Chef Trspw/F Ahl (I c). 

415. W ehrmacht-Kriegs-Kurbestimmungen (\V. 
Kr. K. B.) vom 24. 7. 1942 - Berichti­
gung - . 

1. .\uf Seite 5 ist unter ~Teil I" Ziffer 2 wie folgt 
zu erg:ä01.en: ~Ausnahme: G<'neralgou.vernemem.~ 

2. A uf Seite 37 ist unter •C') Heet·es-Genesungs· 
heim('" bei ,.\Vehrkreis Gt>n. Gouv.~ .. Bad R:tbka. 
Distrikt Kmkau ... zu streichen. 

Die Ergänz1mg bzw. Streichung ist handschrift­
lich vorzunl'hmen. 

Um Bekanntgabe wird gebeten. 

0. K. W., 32. 7. -M 

B 50 f . • 
11~~/ 11 Chef W San. 

ßp kann tgegehen. 

0. K. H. (Cb U Hüst u. BdE), 26. 7. 41 
B 50 f ~ 

1 089314+ :-; I n.•Or!:\' (lll b II). 

416. Veter inärdienst bei der Luftwaffe. 
- H. )1. 19-!2 Nr. S:!U H. ~:1. 1913 Xt·. :t:!O.-
Tnfolge Umorga.nisation und Einreihung der 

l'ferdp der Verwaltung als \ \yir tl;<'ba.ftspfcrdc wPr· 
den nachstehende ;~nderungt>n d~r in den H . .\!. 
1912 Nr. 829 bekaimtgegeht'twn Yerfügnng erfordt'r· 
lirh. Die Bezugsyerfügung ist entspreeltf'nd 1.u bt>· 
richtigen: 

l. Erst'f'l.C in all<·u lo'ällt•n ·R. d. L. u. Olt. d. L .• 
durc·h .&0. K. L.« und ,. Vet••t·inäret'S."\tzabtei­
lung 3« durch ~Vet. Ers. u. ,\ usb. Abt. 3«. 

'2. ALHhnii.t A, Zifjer 3a, Zeile 5 u nd 
.\ bschniftA, Ziffcr3b, Zei l eG: 

Er~elzP ~ Yeterinäroffizier h~im Chef det· 
LuflwC'hr im RL:\1. durch "Leilt'ndPr Vek· 
rinärofnzier beim 0. K. L.«. 

3. Abschnitt.\ , Ziffer 4: 
Ersetze ~Die YetPJ·inäroffiziere beim Chef 

der Luftwehr im RL11 undc dm·ch ~Der Lei­
tendr Veterinäroffizier beim 0. K. L. und die 
V ctt'rinäroffizier('«. 

4. Abschnitt B. 'l.iffer lc: 
dreiehe »c) Tiere der Vcl'\valtung gemäß 

Abschnitt E•. 
5. Abschnitt B, Ziffer 6, .\ bs. 1, Zeile;, 

und 9, sowie Abs. 3, ~eile 7: 
Er~ctze ,. Veterinäroffiziere beim · Chef dttr 

Luftwehr im RLMa durch •Leitende Vetl'· 
rinäroffizier heim 0. K. L.«. 

G. Abschnitt B, Zd'fer 6, Ahs. 2, Zeile~: 
Fü~e hinter »Tierkrankenberichl('~ ein, 

~- Tit·rkr·ankenkarte fii r· Hunde ... 
7. _\l •~cbnittD, 111. ZPile2: 

I:r.-.etze "Vt'tcriniir·offiziers twim Clwf dt•t• 
Lurrweht· im RLM~ durch ~L<'iten<lt•n Yeti'· 
rinät·offiziet'S heiro 0. K. L .... 

8. ~\bschnitt E: 
Streiche <h·n ge:;;uuten .-\lhl'hnitt. 

0. K. \Y. , 7. 7. 44 
- li8!141- V In (Ta). 

Ver o r d n u n g e n des Oberkommandos des Heeres. 

417. PersonalveJ·ändcruogen. 

Die laufenden Persona.h·N·änderuugeu (Erneunun­
~rn, Versetzungen. Kommandos usw.) werden nach 
dem 1. August 1944 nicht mehr im Dr·uck heraus· 
gegeben. 

Die durch Fern:,chreiben !nw. schriftliche Ver· 
fügungen des 0. K. HJHPA bekanntgegebenen Ver· 
ä.nder ungen gelten als endgültige Anordnungen des 
0. K. H . und geben die Unterlage fiir die Zahlbar­
machung der durch die Veränderong etwa neu be­
dingten Gebührnisse (einschl. Minislcrialzulage). 

0. K . H., 25. 7. 44 
PA .\~ P l/1. (Zentral-) Ab t. (I H d). 

418. Namhaftmachung VQn Offizieren zur Gene­
ralstabsausbildung. 

H. M. 1944 :Nr. 383 tritt nic·ht in Kraft . 
Namhaftmach ungen zur G{'nCralstabsausbilrlung 

haben bis auf weiteres nicht mehr zu erfolgen. 

0. K. H., 3 l. 7. 44 
- 34 X- p .\ IP 3 (l b) . 

419. Ballonbcobachtcrabzciclum. 
Verol'dnung über die E inführung des Ballon­

beobachtel'abzeichens. 
1. Der Führer hn.t in Anrt·kennung des Einsalzes 

der Ballonbeobachter dit' Cinfiihl'ur\g des B:11lon· 
h<?obachterabzeichens gf'Mhtnigt. 

~- Das Ba.llonbeohal'hterabzt>idwn ist rin Lei­
~t ungsab7.Pichen. 

3. Das BallonucobachtPrabzeichen wird an de1' 
linken Brustseite getragen. 

4. Die zuständigen Vor~esctzt~n sind füt· die Ein· 
haltung dPr Bestimmungen veram wortlich. 

5. Die Durchfüluungsbcstimmuugen Pl'liißt clt·r 
Gen d ~\rt b. ChPf Gen St d II. 

Im Auftrage 
SchmundL 

0. K. H .. 8. 7. 11 
P AIP ~> (f). 

Verle ihungsbestimmungen füt· da<; Balton· 
beobachterabzeichen. 

I. Das Ballonbeoba.cbtt'•'abzeichen ist ein L·i· 
stungsab-l\Pichen für d ie iJn Frontt>in~a.tz hewiihrtt·n 
Beobachter in Fe.sselhallonen. Es ka.nn an Ofn7ien·, 
Unteroffiziere und :.'.b.nnschaften verlif>ht·n werden. 
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II. Das Ballonbt•vh;u·hleL·abzt>ichPn wird ;wf ch·r 
linken Bt·ustseile wit> die Wa.lr<·naLzei<·lwn ge­
tragen. Bei glckhzeitigem ßesitz eines Sturm­
abzeichens ist das ßallonheobachll·l·;tl,.zciclwu I inks 
\On diesem zu tragl'll. 

TTT. Das Rallonbeobachtcr:.~bzeichcn wird in drei 
St u fcn verliehen. 

Die Hedingungen für dit· Verleihuug sind: 
1. Stufe ............ 20 Punklt', 
2. Stufe . . . . . . . . . . . . 45 Punkte, 
3. Stufe ............ 7;> Punkt('. 

IV. Für die Verleihunl-( gilt f'olgendt> Punkt­
bewNtung: 

1. Einwandfreie AufkHirung taktisch wichtiger 
Ziele, 
a) die für die .Führung von hesondcrer Be­

deutung sind (Aufmärsche. g•·ößere An­
sammlungf'n, Tran~po•·th<'''~"egungt•n aller 
Art usw.) je Ziel 1 Po.nkt, 

b) deren Bekän•pfnng dtnl'h sehwen:: \Vaffrn 
- Arl. oder LuftW11Ire- !'rfolgtc (Fl'ltrr­
stellungen, Panzer·a nsammlmtgf•n, Muni­
tionslager usw.) je Ziel 1 Punkt. 

2 . J edcs crfolgrei<·he Einschießen . 1 Punk't. 
3. Frontaufstiege je 4 Stunden I Punkl. 
4. Beobarhten trotz Rrschuss('s durch Fliegnr 

oder At·tillcrie: 
a) wenn hine Ausflilh• oder lkschiidigun~· ·n 

eingetretc·n sind 2 Punkte, 
h) wenn .Sdt;ldt·n atu Ra.llon odt·•· an der· 

Rodenstellt> vt>rursacht wurde :3 Punkte. 
5. Absprung mit d~ru Fallschinn im Frontt·insalz 

aus zwingendt>nr Anlaß: 
a.) l. "\bspl'llng 10 PunktP, 
h) jeder weitet·e Alosjll'llllg ~~Punkte. 

Die Entsclwidung über dil• Rrw€'t'lung trilrt: 
'lll I. der Truppruftihrer (Di\. Kdr., K111llpfgr. 

Yührer) oder in des.sen Auftrag <.lc,· Art. 
Fiihrc1· a.u(' Antt·ag (Anla~C' 1). 

zu 2. d<>r Art. Fiihn•r auf Antr·a~ (.\nl:t).{(' 1), 
zu 3., 4., ~>. dPr Bttltr. Führer·. 

V. ])a.., ßallouh!'ouadtter·tdYt.t•ichcn wil'd dut·ch dt•r• 
(-if·n. d .• \rt. h. ('hef Gen. S1. d. Fl. verlil>hen. J)Pr 
BC'Iif'ltt'O~ et·hiilt eint> B>'J>it7.1lrkundtl. Bt•iut Gen. d . 
• \h. l1. C'hef Gen. St. d. H. werden Verleihung~list<'n 
über vcdiC'hi'ne Ballonbcobachteraln.f'idten gefiihr·l. 

YI. 01-'t' Antrüg auf Vcl'!t>ihwtg dt:s Ballonbeoh· 
;tl'hle•·ahzeich('l1'! (Anlage '2) isl anf dPul D.it•n!'llwege 
.•n Grn. d. Art. b. ChPf Gen. St. d. n. einzurl'irh~u. 
l>t>!U Antrag ist einr ht·gl<lUbigte Al1:-;chl'ift der· bei 
ut•n Billionzügen für die Rt'ohachter 'l.U führendeJi 
Liste i)(•izufiigen. Beim A u;;scbeiden 1-'i m's Soldati·n 
•US det• Einft<'it ist ein ListPnausz.ug dem Soldbuch 
I "'i?..ugebe,n, 

VI L Das Altzeichen und die Verle1hungsu•·kunde 
" .. rden der :mtml!SIC>Ilenden Dif'nststelle 'zusammen 
111it den eingt• t·i·ichlt'Q Unterhtgen' nnmittelhtu· übrt·­
' 1 nclt. 

VIII. Übergangsbestimmung. 
Die Punktbewet'tung nach IV. b<'ginnl mit dem 
I. 44. Für weitet· zurücklicgt!nde Zeit können 

u.1 Höt'l•st fall 20 Punkte für die 1. Stufe angerech­
n•·l we•·den. Grundlage für die \Yet•tuug zut·ürk­
li .. gendPr Leislungen bilden die Rallonta.gehiiehl't' 
b~w. diP .AnlngC'n zu den Kriegstagf:'hüchctn. 

Dil· BC'stä.tigung erl'ol,gt - auweichend \·om "\h­
lmitt IV - dlll'ch den Kommandeur der Beob. Aht, .. 

<l er dr•t· Beolmehtcr· znr Zeit der Lristungrn unter­
and. 
Die .\ntt·äge fiir CIH•ma.lig>' BallonhcobltdltCr wrr·- 1 

d n dul'l·h die Beoh. Abt., der der Beobachter w-
1 bt nngchöl'l h:lt, be:tt•bcilct und eingereicht. 

Soweil Hallonheobaeldt'r übt't' Unlerlu.gt'n ihre•· 
f1•ülwt'en Ti~tigk<'il bei and('ren Einheilt'n wd'ügen, 
haben sie diese de•· für die Einrrichung zusilindig<>n 
Dit:nstsft'llr zu übersenden. 

lX. Die erfolgte Vcrlt>ihung ist in der Kriegs­
starnmrollt•, im \\'ehrp:t.L~ und im Soldbuch des be­
liehenen Soldaten ein.zutt·agen. Die Vf'l'leihung ist 
dmch T:tgt>shPfrhl bekannfwgrhen. 

Ersatz für vcrloren~egatlgcnr oder lwschildigLe 
AbzC'iclH'Jl ist auf d<>m Dienstwl'gr: mit Angal1e der· 
hrstä.tigten Begründung anzuford!'l·n. 

Nu•· rlt't' Inhabt't' eim'r Verlt-ihuug"urkurulc ist 
bl'l'l'l'h.l igt, <las Ballonlwoharht.eralncichen zu t.t·ugen, 
Unbefuglf•s Tr·agt'n ist gt>rniiß § t::2a. StGR stral'b:tt·. 

Es ist jeweils rtllt' die höchst\·crlieheuc Stufe des 
Rallonbeoh:u·htt·ralneicht'ns zn tragen. Sind be1 
Erstverleihung hert'its clif' Bedingungen ti.i1· ('ine 
höhere S tuft• f'l'fiillt. so w ird das Abzrirhen nul' 
für diese Stufe vl·l'lielwn. 

0. K. H .• J ;), 7. 44 
Gen d At·l b. C'hef Ot'n St d H. 

I 

420. Kommandoßagge. 
Ab sof'm·l fülm•n die Rgt. KornmandPure z. b. V. 

des Kd•·· d,.,. P.z. Züge lwim Chef Gt'n St d H und 
die Kommu ndeur·t' det· Pz. Ziige bei eiuP!' Ht•et·t:·s­
gn•ppe die n<~ch~;ti'IH·ncl(;' Komtna ndofl1lggc. 

.. 

0. K. JL. 17. 7. ~l 
I I/:33 ,tq ll g - Uen St d HIOI'~ .\bt. 

421. Luftwaff.-n-Jiiger-Rcgimenter. 

l. Die .'\ngehöl'igen der Lu !'I waffen-Jiigt>t··HPgi­
mrnler. mit Ausnahme det· Lw . .Jg. Rgter. der 
20. Lw. rdd.-Div., tragen die wt•iße WaO'!!nfarbe; 
ihre nmersteu militiiei clwn Dil·nstgntdi'\ fiiheen die 
Bezcidumng »Jiig(•t·•, die Unlel'offhit·r·(• heißen 
~Oher·jäg<' •·~. Im ühl'ig•'u gelten die Il('7.<'il'hnungen 
der Grcn. Rgter. • 

~- Die Angehöl'igcn dt>r' Fiisilier-Btle. der Lw. 
Frlcl-Di\·. trage11 dit> weiUe \Y~iO't·nfarbe; ihre untn­
~;tcn ' milWtl'ischen Dienstgrade fülu·rn die Bezeich­
nung »Füsilier« und ~Oberfüsiliet'«. V um Gefreiten 
an aufwii r·t~ geil<'n die Bezeichnungen dct· (1-r'<;'n. 
Rgter. 

3. Die Lw. Jg. Rgler. dc•· 20. Lw. Feld-Div. h·agt•n 
die goldgelbe Wall'enfarhc und die Dienstgra<i­
bezcirhnungen dPr· Kavallet·ie. Tm übrigen gl•lit·n 
die Bestimmungen der Heilcr-Rgtt·r. · 

0. K. H., 10. 7. ll 
lllf> I fif,:l/.:t-•1 - Gen St d TTIOl'g Abt. 
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422. Einrichtung eines Beurlaubtenstandes für 
die 'Vebrmacbtbcamten im ,.AJlgemeint>n 
IIPcresverwaltullgsdienst". 

1. i\Lit sol'ortitzer \\7 irkung witd del' Beurlaubtcn­
staml füt· die \\'ehrmachtlwamten im dllgcmt>in~?n 
HccrPS\'Crwaltungsdien.st~ gescltalfen. 

2. In den Beurlaubtenstand des »Allgcmeintm 
Het>-eesvct·waltung:.<lienstes .< "t>rden beim Vorliegen 
der Voraussetzungen die ,\n~t·höt·igt'n derj•'nig••n 
Fachrichtungen ~ufgenommc•n. t'iir llic !'in cigl:'tWr 
Beurlaubtenstancl nil'ht lwstt>hl. JJ ientnlCI' fall,•n 
die Fachrichtungen \Virl sdHI ft:o.\ e rwaltnngsdienst 
(\Vi/Rü), A llgem~iner Verwaltungsdienst, H. ßüt·hc­
rejdicnst, H.Archivdienst, H. Landwirtschaftsdienst 
H. ~lust>aldienst, H. Chemi•,diPnst. H. Filmdienst. 
Dienst der kl'il:'g~gcsf'hichllil'l,en ~Forsdmngsanst:tlt 
des Heeres. AufnuJune Angehöriger andel'er Ftwh­
riehtungen erfolgt von Fall 7.11 Fall dtll'<'h 0. 1\. H. 

~. Diensthezt>ichnung und militäl'isehcr Rang der 
\\"ehrmachtl>eamhm im Allgemeinen liePresverwal­
tungsdicnst: 

a) in der Laufhahngrupp1· (1t>.c: höh<•1·en Dien<;tes 
llecreskricg~ratanwärter d. U. mit d.t•lfl 

mil. Rang einrs Oberfähnrichs. 
Ileereskl'iPgsrat d. R. mit dem mil. Rang 

eines Hauptmanns oder l\Ia.jors, 
Heereskrit·gsoberrat d . R . mit dem mil. 

Rang eines Ohcrstlt>utnanls; 
h) in dt' r Laul'hahngt'uppt• dt•s gehobenen Di~:n,:tP'i 

Heereskt·iegsiu"Iwktotanwärtel· d. R. Ulit 
dem mil. Rang f'ines Oberfähnrichs, 

Heereskt•iegsinsp<-ktl'l' d. R. mit dem mil. 
Rangcine~LeutnautsodcrOhtllcutnant • 

ll<>ereskl'iPgsoberinspt•ktor d. R. mit dem 
mil. H~mg dut>.s Hauptm:mns. 

·1. Uniform: Tn d<'n Lauf'l•ahn~I'IIl'P'' n cntsprt'­
ehend der Pnifonn dl't' aktiven \\'ehrmuehtbeamtE>n 
mit del' ).f'hcnfarlw karmesinrot. Die Ht•e!'eskril.'gs­
rat ~t nwiirt••r d. H. uud HeerP . ._kriegsinspektoram\ är· 
tt>r d. H. tragen d1e Uniform dPr Regiemngsbaurat­
anwilrt~·r d. R. bz.w. der Zahlml'iste•·anwiirt.;r d. H. 
mit dPr ~ebPnfathe k.a.rm~sinrot. 

5. \\'t·hr·~olil und Krieg5be:-:oldung wel'den naeh 
ltt>SOIHI••a·t>r Bestimmung gewährt. 

ß .. \ u-.t'lih I'Ungsbcstimmung~·n folgen. 
0. K. H. (Ch TI Riisl u. RdE), '2~1. 7. 11 

- '2:) g - V I (T • \ ) . 

II . . A llgem ~ in t' BP:;ti mm u nge n. 
Die ..Kawtu dt•r Lehrg<tngstdlndnner sind 

mit Angabe ''Oll Dicnstgmd, Rangdicnstallt~l', 
Geburlsdatum, T!'ll}l}>t!nleil, Fcltlpostnummc•·· 
Ilt-eres~ruppt• .. \. 0. K., Di\ision oder ~tt'l lv. 
Gt•u.Kdn. hzw .Hc:;et'\ ck orps d!'m L\tJIIlllHllldu:;la h 
dr>1: l!l'l!rc~,.wl111lt' llllllliltt'lh:ll· <>fl'<;>n hi::J spiitt•sten!l 
11 Tn~c YOI' Bc~i1.111 tll':-. Lf'ht·gangs mitwkilen. 

ITI. Anzug und Ausrü:;fung. 
I. Ol'f'z. der lnL-, J g.-. Geh. Jg.-,LuJ'tw.-

.Tägc •·-Rgt., ...lul'ld. Abt und Pi.-Btl.: 
Dienstanzug, G;I:.rnaske, Stahlhcln1, 
lange Hose, Badehose (freiwillig), 
Kal'lrnbrett, SdH'I'ihgedit, Buntstifte, 
3\1eldeblock, Pu j>il'l' Kompaß, Doppel­
fernglas, SporthO'>l', Spol'tlt>ug. 

2. Offz. der AJ't. und Nbl. Trupp e zu· 
sätzlich: 

1\ l't .-Sehieß-Hilf:.miHel: 1\:at•tcnwink~>l­
mcssf'r, Planzdger, Zielgc' iertta!'cl, 
Stdlungsmci.\Liatt, Plansektor·, Richt­
fwhielwt· A, ~la.l'llehkom_paß, Deckungs­
winkt'lmc5ser, KilomcternlcsSel', Ka l'l!·n­
brel t :l J. 

3. Offz. der• Xacht·idlten-Tt·nrlpc zu­
sätz1ich: 

J\ ~u·ten und .\"a .-Einsa17...sk iz:z.cn (soweit 
voH Allgemciniutere:;st:). 

IV. P c I ' so n a I p a p i er e. 
Von jedem Lehrgangsteilnf'htu<·•· sind mit­

zulll'ingen: 
1. Dienstreiseausweis unt-er lkifügung d<' r' 

Verptlcgungskarten g!'mäß H. V. Rl. 19t3 
T e il C .Xr. 121. 

2. Sr annurollenaus·wg. 
3. Hcnt·teilung (ausge-;tellt vom kommandi··­

J'f'ndcn Truppenteil t.m~t. \'Ot' H~ginn dt•s 
1 -t•hrgangs) . 

..J . BPscheinifZung des kommandierenden TruJI• 
pcuteils über GrlaulJ. 

V. llnlet·stcllung und Zustiindigkeit. 
Dit' Lelu·gangsteiluf:'hmei· sind zur Heet·••o;­

M'hule rü1• BI I.- (Abt.-) Füht'CJ' konnnandiet•l uucl 
unterstelwn l'ii1· ilie Dau., ,· dt'S Lehrgang" div.i· 
plinar und wirtschaf(]ich der, chuk. • 

VJ. An :s c h r i f t. 
FPldposl-.Xa·. 08 020. 
J'f'I'Jlsducihen an Ft·nls~hrf'ihs!Plle d••t' 

lit>t'rcsschulc in Rastogne. 
1\:urierpost iibc•· Kul'iPrstellc der Oberfeld­

kommandantw· 58\), Lü!tich. 423. Teilnahme an Lehrgängen der Hcen~s­
schule für Btl.-(Abt.-)Führer. 

VII. Dcv iscnbcs l i mm u rtj:(Pn, 

Für die Teilnahme an L<'hr·gängen der Heeres­
schule für Btl.- (A ht.-) Fii11r·e•· und für die Dauf' r U<'S 
Anf•'nfhnlles wird folgendes grundsätzlich hefoltlf•fl: 

I. Eintreffen. · 
. .c\m Ta~c vor Beginn de." Ld11·gangs. Di,.. 

\\'all'enschul-Lf'hrgängc- '\oraus 8thließen so, 
dilf3 nuT in mngehendt•J·, unuutctbt·ocbcnct• 
Bahnfahrt Bastognc n' o'lt(zt>Hig erreil'ht wet'­
n••n kann. 

Anfahr·t aus dem Reit'h ühf'r' l.uxt>mburg­
Kauh·nhach. 

Aufahr·t aus dPm \\\•st f'n über Li.itti<'h odet• 
~amur oder Ver·dun nd<''' Nancy. · 

:\Jeldung in df't' RommPlkaseme. 
Ckpät~k wi1·d vom ßuhnhof ahg1'holt. 
In dPt' Hommelkas<.>rne erfolgt Quartit:rzu­

wt•isung. Abgnhe ucl' Pprc;tmalpi1pict·e, Eim••i­
lung in T..~'ht•stäbc, Vt>t·glPi rhsmitt<'ilun~s­
altga lJ\' 111Hl (_h•ld iRUl;Ch (~o·weit au d~·r Gn·nz­
~cation nicht erfolgt). 

De1· Kommanuier·tc darf höchsh'ns folgt•ntlc 
Rdl'iige mifführ·!'n: 
1. Den Belt·ag von 10 ..ll. ft (RPi::;d'reigren.w) 

in R<'nft'nlmnkschcinf'n . . Falls dieset' HP­
I mg fii1· rlie RPiSt' nit'ht aufge-bnnwht wird , 
kann der lt• "L mit eiugewecÜ:-of'lt \\'enlt ·u . 

2. Den für die DauPr dt>r Dieustrei~e w· 
stehentlt>n und wii11 n~nd dC'l' Dienstrl'iSt' 
fä.lllgcn \Yehrsold. \Vchnsoldvorau<:t.iih· 
lungt~ll müs:;en untPrhit'iht'n, da der \•.:;ih­
,.~'IHl dt'!:i Lehrgangs fii lligP \Yeh r·<;old lwi 
dr••· Ekhule ausgt>zahlt wird. 

3. Die für den gleidlUl Zeitralllll :wstr hc>n· 
den Ht: i&t'kostcn (Heisekostcnvorsrhuß 
H. V. BI. 1 !l.J-3 Teil B Nr. 78). 

•1. 'Yeilcre :10 Jl./1. 
:>. T'mtau•wh der unl<'t' ~' 3 und 1 ~Pnnnutt-n 

lkJriige er·f'olgt r\111' gcgen He-r·gn hc \ on 
HK K -.'·:k h c iiw n. 

Seodttu~eH von GPld jed<' t'i\ rt in Ht·il'~ 
und Piit'kclwn sinrl n'J·huten. 
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VIII. Beurteilnng<"n. 

Die mitgt•beathlt·n Personalunfrrlagen und 
eine Bl·ur•h'ilung über die Lrbtungrn während 
des Lehrgangs Wl'rden jedem Teilnehmer bl'i 
Lehrgangsschluß im Yet•schlo~senen Gmschlag; 
1,m· Abgabe bei ihr·cr vorgest>t'l.tcn Dienststelle 
mitgec;"eben. Bei KommandiPruug m Kampf­
.schull<>hrgäng-eil im Anschlul.) an den Lehr­
gang lwi dt'l' Heerp_.,,whult> we t·1.kn die P('r­
";onalpa.pil're gt-schlos:.l:'n an die Kommando­
stäbe det \\'a.ffenschulen g1·~andt. 

L"'\:. Vors e h ,. i f' t e n. 
Vorschri flcn, Kartl•n. LPhrbücher. Merk­

blätter usw. werd!'n für dit• Dauer des Lehr­
gangs durch die Hrer~ssehule ausgeliehen. 
Besond,•rs wichtige ~l<'t•kblillter we1•den dt>n 
Lehrgangsteilnehmern wm Verbll'ib ausge­
händigt. 

X .. \ u swahl der Teilnehmer für Lchr­
g1ingt.> an der ll (·e•·esschulc. 

Gemäß Vt•rfügung 0. K. H .!Gen St d H/AtL'>h 
Abt (l b) N r. 373r 11 gt>h. ' 'om 27. I. 44 Ziff. ~-

XI. Sonst igcs. 
1. BezugschPine werden durch die Schul~.: 

auJ>gestP ll t. 
2. \Väsche wi1·d ~ewasehcn. 
:L Zahnbehandlung kann du1·chgeführt wt•t·­

d,·n. 
l. Sehuh- und Hek lcidungsrepara.l lll'en köm\"11 

in kleinem Rahme n d.mchgefühl't werdrn. 
:). Yorz.eitige Abkomumnd it.>rung von Lehr­

gangsteilnebnJCI'n ku.nn nur mit Genehmi­
gung 0. K. IL Gen St d li'_\u<:h .\bt ode1· 
HP~\ ed'ol!!en. 

0. K. H .. 2:!. 7. 44 
- 323 1/-14 - Gen St d HIAusb .\ht (Ib). 

-124. Ersatztruppenteil für die Frt"iwilligen 
Propagandaabteilung z. b. V. 

Als Ersatztruppenteil für die Freiwilligen Propa.­
~andaabt.cihtng z. b. V. wird da~ Freiw. (Russ.) 
Stamm -Rgf. 4 hestiulmf. Frontleilstclle Lüttich 
(Rclgien). 

0. K. H. (Ch H Rüst u. BdE). :!4. 7. 44 
- 20a3(ll44 - AIL\/StrLb (Ill). 

Dienstliebes Studium im Winterhalbjahr 
19«/45. 

I. 
Für das \Yinlerbalhjahr 19 U/4~ gcltt>n die bis­

ht>rige.n Bestimmungen iilwr rlienstliches Studium­
H. :\L 1943. fllt•. 751. 

.\n Stelle urr in Ahsrhnil( B fpstge~rttten Stich­
ta!.!'e I. 11.1913 gilt: = I. 11.19-14. 

TI. 
Ihs \Yinter:;eHH'l-oter 19 Hf1;) l·~:~innt am l. 11. 

I ~ l I. Tm übrigen gelten die &·hlußht>stinunun~··n 
H • • \L 19-13. N r. 77> l. Ah.-,elmitt C. :;inngrruäß. 

0. K H .. 28. 7. U 
- PJ 1 9-1;l- TrnppPn·A~Idl:_ 

Gen :--t d H/Org Abt ( !) . 

42H. Tl'agcn ·von Schußwaffen in drn be<.etzten 
W cstgcbiett'n. 

Der Oherhefehlsh:• bt>r \\•e.st lr:P Ld uhlen. ,J.d:\ 
.}Wer !::>vldat in dt>n li!'''tztt>n \\'e:;tg··hiclt'll mit 
Rut'k..,idu .111 1' d1ro ioner·e L:•g•~ .-,ich nur u)if S<'lml\­
•aiTe ant.\erludb 'einer militiit·isrh gesit·ln•rten 

Untt'rkunft bewegen darf. \Ver keine Pistolr lw­
:;i tzt. triigt Geweht· odf'r• Karabiner, wer· beides nicht 
htlt. trägt Maschinenpistole. lJ nterlas:;ungen Wl'l'­

deu ohne Rül'ksicht auf ir·gendwclche mildcrndo>n 
Griiude bestmft. 

In letzter Zeit wer~den von den Streifen immPr 
wieder Ycr";töße gegen die.seu Befehl g('melML In 
vielen Füllen handelt e;. sirh um Soldatl'U die t>l'Sl 
vor kurzem aus dem Osten oder· dem "R.eichsgebi't•L 
gekommen sind und erkUit·e n. dal3 Ut'r ßefehl ihrtt•n 
nit·ht l)('kannt sei. 

.\llrn Einheit-;>fiihrern wird zur Pflicht gema.dtL, 
die Tru PIW entsprechend zu belehren. 

Q. K. H. (C'h H RüsL u. BdE). l. S. 44 
H tt 

HO-l7144g T rupp('n-Abt (I a). 

427. Zeitpunkt der Oberwrisung lazarettkranker 
Soldaten des Fc-ldheercs an das Ersatzbeer. 

- H. ~1. l3 ~r. 890-
l..az..'l.r~ttkr-ankt> \\' ehrmachtang~hörige, die von 

Osten komntend in He<;.-La.L. det· W!'hrkreise VIH, 
XX und XXI twl'genomrnen wel'do:n. g,,lten ab su­
fort t>rst miL Ablauf del' . \\·orhP det· Lazarettlw­
handlung zllm Ers~ttzhN'r Yt>rsetzt. 

Der Bezu~,.;erlaß i:!t hci :L Ah,,atz 2, mit <:ineru 
llinwt•i-, zu \'er;whcn. 

0. K. H. (Ch H Rüsl u. BdE), 8. i. 11 
- 8~1a lhl1B~>ih- ln; \\"iG (ll c). 

428. Z;tblung der Gcbiihrnisse bei Entlassung 
im DC-Verfabren. 

Dirn.:.Lunfiihigc Soldalt•n, tlie zur Entlassung kom­
men. werden YOlll Truppt>nlt>il odt:>r T .• 1Zart'tl den 
Heeres-Entlassung~~ellen üllf'r·wie-. ... n, die die Ent­
lassung dun·hführeu (H. Dv. 82•5 b § 7). Dio:st' 
h<~beu die nach dt>n VJ>rwaltungsb•'SLimmungPn für 
eine :;pälere Uemohihna<"hung (H. ~L 19-H Nr. 601) 
bei dt>r f~ntlassung und die fü.1' die er~ten 11 TagP 
nach der Entlassung zustehl•ndt'n Gebührnisse a.n 
\Ychrsold, Verpflegung;:.-vergütung und Unterkunfts­
vergütung zu za.hleo. A. B. des 0. K. H. Z. 3. 

Soldaten. die statior1ii.1' behtwdt·lt werden müsse n 
(z. B. Tuberkulöse), ferner Blinde. Hirnvt>rletLlo>, 
Doppeltn rmampotiNte, Geisteshanke und andrre 
Hilflose sowie mit t>kelerre-~ender Kr·ankheit BP­
ha.ftete werden nicht dro He~res-Enllru;)ung'stelleu 
zugeführt. soudem das DU-VerfaiH·en wird in Ah­
Wt~enht•it durchgo't'üht·t. Jn diesen Fällen zahlt das 
RcserYela.zar·ett die l•Pt der Ent.las -uug und die fiir 
die erstPn 14 Tage nadl der Enil:t'>SUII!:{ zustebPn­
do>n Gebübrni<>s~ au \Yrlusold, Verptlegun~;n ergü· 
tung und Pnlo>rkunftsvPrgi.itung. Die g-ezahlten Bo>­
t riige sind der zustiindigen Ifpere"-Enflassung-.stt>ll '. 
di1• sie in d t•n EntlM·mn~s"d'ein einlt·iigl. mitzul~>t­
len. Die )1itteilungsp0ic·ht an die Ht:'t>re"landort· 
Q'Pbührnisslellen Hsw. g.·m. AB. ~r. 1-! wm E\Yr.t. 
unJ ~\.B. \"r. 12 7111' 2. VO. wm E\\'GG obliPgl d 'n 
Ht· ,•n·ela.z.;.l rt>tten. 

IL.\L HH:'! Xr.~j Z.:J ist unter liitl\\]'is auf 
diP,en EdaL' zu sl rdchrn. 

Für di(' ans Kr•ieg:.laz:lH'IIL·n in Fr<mkrPh:h r·nt­
Lhsetwn di••nstunfähi!!;t·u tnher·kulö·H'll Soldaten 
Pr~t'ht l ><.•~onrti'I'P Yed'{i".::Uil!!;. 

0. h.. II. (f h H Hü,.;t n. BdE). ~~). 7. cJ.1 
tillb 

lli!ll H (1 Be.s Ahl (111). 

• 
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429. \\' ehnnaehtführersebeine. 
II. ).J. 4:1 S. ,172 Nr. 790 -

Hl•i vhrgl:in~t•n "nr·d•• fest~t''ileUt. daL~ \Vt'hr­
nutc·htführer.~•·ht>irw zum Teil \Oll ('irwm St<thsft•ld­
wehd u. H\VKS untt'l'S<"hrieh••n wm·n pn <dnrl. 

E.., wird d :lher dara uf hingcwic:;en. dal,\ ledi{-dirh 
Oit· Kommandt>ure tlPr in den H. \f. 43 S 181 
Ah-.•·lm. I , 1 erwähnll'll Tr·uppt·l\lPile tt-.W. z.ur· Voll­
zi~>hung der \\'ehnnaehtfüht't' rsc•hc inl' be,·echtigt 
-.:iml. 

0. K. H. (C'h 1I Ri.i -.:t u. BdE). 27. 7. -!4 
R.:Jöt> - GPndKfWtln 12 (VIII a) . 

430. Trage~·eise der Feldbluse. 

DiP Vel'fügung H. ~L '9-H S. 156 Nr. 24R hat 
nwhrfa.cb zu ~fiLher,;tiindnis:sen geführt. ( nter 
A ufbehung alle•· entgegt"nstehenden Re fehle wil·d 
daht>r angetn·dnet : . . 

I. Für die Dauer des KI·ieges dür fe n auch dte 
Heeresangehöt·igE'n des Heimatkl'iegsgehietes 
in det· warmen .Jahreszeit - das ist vorn l. 6. 
hi~ 30. 9. - die Feldbluse halsfrei - d. b. 
Kragen und oht>•·sten Knopf der Feldbluse 
geöffnet, das Ht'md ohne angesetzten Kragen 
nach innen n111gesehlagen, die Kragenbinde 
t>ingt"knöpft - nach nähe 1'f' r Anordnung des 
Stalldortältesten tragen. 

Beim Tragen von Hemden mit angesetztem 
Kragen ist de•· Hemdkragen und der ohf'rste 
Knopf d•'s Hemdes zu öffnen und cnt~pre­
,.Jwnd der GröL\e des Ausschnitts der F f:'ld­
hlusp umzuschlagen. 

Einheitliche F cstM•twng de r Tra~.teweise det· 
Ft>ldiJluse dnt't•h die Sta ndortältesten ist ni<'hl 
f'rford••l'l ir·h. 

Fiir· ~es··hlu;,!>t!ll.t: ALteilun;en u:.w. gt•lll'n 
d if" ß p,.t immungl·n in H. )f. I ~U:l ~r. ;)59 
Ziffer 2. wonach auch im Tle imutkrit!gsgt"i)iet 
heim Tragen d Ps Ttikotlw111des mit ange.-setz­
tl-ru Iüagen dP1 II·~n!.lkragt>n üb•'r den Fcld­
hlust>nlung.·n g•·IP"t werd~>n darf. Die Be:stim­
llllll}g hit'l'liber trifft der Trnppt"nbcfehl~haber 
w·mliß H. "\. 0 . - H. [h. 122 - .\ bschnitt B 
Xr.4. 

'l Ol'fltit·•·e l r<>!!l-'11 m1 H eimatkrit'!.;"'gr·ltil't lwi 
halsfrei geöffneter F eldlJlUSf! grundsHtzlich 
H emd mit Kragen und Srhlips in einet• der 
Uniform angem~l>l'ni'H Farhe (\Yeiß. Grau 
oder C~raugr·ün lnw Tr·openfarb.'n) . 

Die .\uc;stellnng von \VUB und \VU h fül' 
Kracren uuol Schlipse i.-.t nnzuHi:,sig. 

3. Trageweise der Feldhluscn dur1•h die Ange­
hörigen der s,·bnll'n des Führernachwuchses 
IJefiehlt d l' r G!'nt>r·al insp t'kteur für den Füht•er­
n<~ehwuchs. 

0. K. H. (Ch H Rü:,t u. RdE) , 2ti. 7. 41 
- tH :t 10- ;\HA/Stab/Bkl (ll a.). 

431. Abgabepflicht entbehrlicher Bekleidung. 
Die Be..stimmun:rPn im H. M. 194il S. 342 Nr. 533 

Ziffer lll und lV iih•'l' die Abgabfoplli<·ht f'ntbeh r­
liche r Bek!Pitlung w~l'llcn hi('rmit in Erinnerung 
trPlmll'ht. ~\usschcidcnde \Vehrmaeht.angehöl'igc 
~ind tnwb dur·r:h die \\'chrbezirk skommando.q auf 
die ):otwt.>ndigkeit der Uniformabgabe hinwwP;"en. 

0. K. II. (Ch li Rüst u. ßdE). 21. 7. <14 
- li4 t•21.10- AHA/Stab/ßkl (III). 

432. Abfindlmg der a~ländhehen Freiwilligen. 
- H M. H).J I Nr·. i 87. -

l. Zill'n 1 d•' r Zusatdw ... tin rrnungeu zu .ah ... t·lurilt f 
dt•s Erl~'I'S ll. \I. I !lt I :\ r·. /87 ist wie fol~t zu 
crgiinLf'n: 

· -Die al 1.15. 19-14 t.U Offlzien~n und SP!It,t-
ht•kiPidt>rn heförder!t-rt bzw. I'I'Ollnnten aus­
ländi::.chen Freiwil1ig•·rt ~iud mit Einkleiduu.!S­
beihilt'P und fkkJeirlung nach :Xr. 17, Ahs. l 
der DB zum E\VGG und dPn Ausfiihnwft.s­
best immtmgen hierzu alJwfind!'ll .• 

2. Als Z,ifl'el' I) der Zu"alzhe:.limmuugen L.U .\b­
schnitl I des obe.n angt'l'lilu·tcn Erlasses ist folgendes 
l.' in:wfügen: 

.!'t;. Die wil .Erlal' H. V. Bl. 19-U T eil R 
Nr. 154 bekanntgegebenen Br..:.timmungcn i.ibcr 
Zahlung d er Hauptfeldwebelzulage von 40.Jl.lt 
monatlich finden Anwendung.-

0. K. H. (Cb H Ri.bt u. RdE) , 21. 7. H 
- 60a 1 - H Be..~ Aht (T, 1). 

433. Bezugsbestimmungen für militärische Zeit­
schrilten für das Feld- und Ersatzheer. 

Da die Bestimmungen für· die Bel ieferung des 
Fdd- und Ersatzlwere.s mit militär·i-.dwn Zeits<'hr·if­
ten dut·l'h mehrfache .=\nde1·ungen und durd1 das 
Hinzukolliwen neuer l'.Ritschriften unübersichtlich 
gc·worden s ind und die zur Zeit la ufenden BesLel­
lungen nicht m€'hr dem laisliehliehen Rt>dllrf ent­
:sprcchPn, werden a.h 1. 10. 44 sämtlic·he bisherigen 
Zt•itschnftenbestellungen für das FPld- und En-att.­
lwe.r ungültig. Die Zeitsl'lui t'tt>n ~ind dalwr nach 
dPu folgendt>n ß.,.,tirnmung<•n neu zu bestPII•·n. 

Rd dem großen C ml'a.ng d er Zl'nt!·alen Rl'l il' f'p­
l'Ung ist mit d~· ·· geCJrdnt>IPn Zusldlun!Z' dPr· Z~it­
"l'hriften nu•· zu rechnf'n. Wl'nn die na.·hstehenden 
ße~tirumungPn genau bP:.tdllet wet'dt'n. 

A. Allgemeine Bezug~bestimmungen. 

Die in .\nlage 1 a ufgE'fiihnenBewgszahl"n hild-.·n 
die U öehs tgrenzt'. inJlerhalb deren uut der unlw­
dingt notWI'üdigc Bed<trf zu hcslellen ist. Hierbel 
ist ein :s l•·•·ng~r ~laßstab anzulegen. Zm· Vemwi­
clung ,-on Doppelhr>:stdlung••n darf lwi jt.>der Di•·n.,l­
sh•lle nur ei n ßt•arbeiter mif d t•r Bestellung voll 
Zdtschl'iftPn beauftragt w t>rden. 

Bf'stellungen. diP uumlltelba•· lu i den Ver·la~ts­
an:.talten •'i n~ell('n . werden in die zentrale Tklit>t't!­
rung dtm•h d"n Chef d e r· lfper esbüche i·eicn mcht 
f'inbl'zogcn. sondern miissen vom Bestelle r bPzahlt 
wt•rden. Haushaltsmittel stehen dafür nichl zur 
\ erfügung. "\nsnahmen hilden alll'in die Büche­
reien des Heeres mit eigene111 P\' rsonal. Sir: bl'­
stellPn und bezahlen die Zt•i fschriften unmitwlhar 
wcilPI' wie bisher. 

B. Besondere Bezugsbestimmungen. 
I. F'eldh ee r. 

AW>dPhnung dc>r BezugsLe•·cehtigung bis zu d Pn 
Kompanien ist zur Zeit ni<'hl möglich. Für d i•• HP­
stellungen ist das ~fu:.te r · d t'r Anlage 2 zu \'t•r·w.·n­
den. Aus Geheimhallung~gründen da r·f dil! off,.ne 
An..c;rhrift oicht genaunt we rden. DagPgen muß dit> 
lfdC'. ~ummer, unter der die bezugsberechtig!l· 
Dienststelle im Zeitscht•iftcnverteiler (sieh!' An­
lage ·1) aufgeführt ist. angt•~t>ben werden. Dil' B•·­
stellun:;n•n für ihre Sc·bulen e inc;cbl. Vct·teilung üiJcr­
ol'lru ren dit> Armeen und JT,.,..resgrnppen. 

Dte bishPI'ige Rl•licferuu~ mit den Zeitst•lui i'~t•n 
:oDer· dcnt. d1e :Militärarzt~ und .. zcitschrift für 
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Yt-tt•riuär·kunde.o dur·C'h de11 Haupt-Sanitiits- hzw. 
-Vl'!erinärpar·k blt-ibt UU\'el'iindt•t·t. Hit•rfür :.ind 
~r•uheste1lu1tgC'n nicht ,·or-,.ulegen. 

rr. Er:.atzheer. 
a) Die Truppenteile und Diemtstelll-'n Ull'ldf'll den 

BNl!!rf formlos in einfacher Ausfetligung his zum 
I. fl. +l hei dt•n \Vehrmacht-Kommanclantlll'cn lnw. 
\\'.-~tandortält,•sten an. Dw"e prült•n die a.:tel­
lungeu und f'or·drrn die Gt·samtzahl det• für· den 
S1andort l){'niitigten Zeitschriften bis znm 10. 9. 1 t 
formlos iu einfacher Ausfert igung bei dt>n \\'ehr·­
krf'iskommandus an. Die \\'du·krt'iskommando:. 

stPilen die AnforderungC'n naeh Standorten zu:-.am­
JIH>n und reichen die B~tellsdueilwn in d o p p e II er 
.\u s re1·tigung filr jede Zeits<"11rlft bis zur11 
'20. fl. 44 UPim Chef df'r Ht>i'rf'shüdwr·eien. Liegnitt. 
(~ehlesien). Kiinig-"'ilhelm-Kaserne. ein. K ein Be­
l{lt:ibcbreibc>n. 

Der Chef der Heeresbiichereieo gibt eine Aus­
ft-rti~uug dt•r Be:;lcllsdn·eib<'n an d Pn hell·. V erlag. 
Dit> \·ersendung der Zcitst•hriflen durch die Ver­
Lagsnnstalten erfolgt a n die \\'~>hrmacht-Komman­
danturen bzw. \Y.-StandortältestPn zur \\.eilt-rver­
teilung. 

h) Die R e::.en e-1\.oq>~ r·riclwn dt•m Chef der 
llt·t~re8büche•·f'ien hi:. zum 20. 9. 11 dit> Bl'sl<'llung 
111 d(•r Cesamtzahl für jedt.>s Resen·e-KMps in ein­
f;H:lH:'I' .\usfrrtiguJlg ein. In der Be~tellung ht zu 
.. rkliiJ-en. daß es si!'h um ein R e ervi.'·Korps handelt. 
Die \'erlugP \·erscndt>n dann die Zt•itscbrif'ten an 
die Rt'ser"c-Korps z111' \\' eitPn erieilun~ an die 
nult•r,.lt•llten Diens l.stellcn. 

C. Veränderung.,meldungcn füt· Feld­
und Ersatzheer. 

Bl'i i\eu;.tu r.,tt>ll ungt>n. .\11 flösung•·n, :~ nd•'l'lmg 
Ul'l' reldpo!'>tnummt.:r-n usw. :,;ind tiiii~!;Ph~nd Yer­
:ondl'r·un~smittPilungen hnv, ~<Wh- Oder• .\bbf•Sie}­
IUilgt'n a.uf dt•m zu B 1 und B ll gt-nanntt•n " 'eg•· 
;, n (}t-n ('Jwf der l! Po•r·e~biic•herl'it-n zu üht•r·st>nden. 
.:-;il' wt•rden den \'Prla~sanslaltcn ,·om I 'het' der 
llo•t•n•slriiehc-n·ien j,·wt>ib zum da muffolgt.>nden Mo­
r..tlwi'S ien ülwnuittdL Die Y t•rlage lu>1·ür·k-.ichtig<'n 
41it• \'e1·iinderun~t'll lwi 01'1' Yerst'rldung dN: näeh­
":r· ll Hefte". 

n. Schriftenreihe der 1'\ebeltruppe ~Die Rakete• . 
lli1• l'on dt•n \Vehrkrei:.kommnndo:. f,•rnschrift­

lwh durdlgeg,•herwn B<'zUll:SWhlt•n für die neu t'l'· 

... dwinendt• Schl·if'tcnreihc der ~<'beltruppc ~Die 
}{ak .. te~ sind "o ho<'h gt>sdrätzt word<'n. daß s il' di t> 
\uthgenhöht• weit iilwrst,•igen. E" mußte dah•·t· 

auf das Schrll'lh·erfal11·eu Yerzi!'hiPt \YI'rdf' n. DiP 
l:.·stl'llungen sind nach dl.'n vor,.tPiwnd•·n Be ... tim­
llllllt;<cn zu vdf·d<• r•holt:>H. 

Di1· Verfi.i~un~f'll in den lL :\T. 1\l 12 1'\1·. 10::>3. 
IL \1. 1913 Nr. 22-L ~>0 1. liliL (i()~,. q:JO und H. M. 
lfl ll Nr·. ll!J wt·r·l.kn mlf sofortil.l'•'r \nrkung anßer 
1\.ra ft g•'SPit.t. 

0. h .. H .. :W. 7. ll 
92s '..J:·I - D ll!•auftr d Fiihre1·~ 

f d mit ( ~t·M·hit·htsscht bg/( 'hef H Hüel1 (IIl). 

.. 34. Ändei·ung \'On DruekYorschrifteo. 
A. 

IL D\, 7:1 ~·. I . 2. 37 - ::> . u. ß. t'hung im \lt•l'khl. 
·Schu l~whicßübun~~·n für da'> St hieben mit 
s.l\LG. ~ v. IO.li.J8 isl aul\•••· h.rafl und 
hands<'hrift I il'l1 zu "lrt>idtcu. 

H. o,·. 240 v. :m. n. :11 
I. 7. 11. q_ Chung im ~I••rkhl. -.S .. lrul--t·hi.·l.\iiiHtn­

~··n fiir· cla'i ~~·hil'l.wn m1t J. \t. (i.. v. 10. II ~S 

ist auL\('1' Kmft und lmndschl'iftlil'l• 7.0 
Sll't·iclu.·n. 

':l. Mer·khl. iihe1· dt·n l\arabmer 9S K - Zf. 41 v. 
~Ii. 1. 11 i~t auf.\t.·r Kraft uud na.eh df'n he· 
stehenden H<'stinlmungf'u •t.u YernidtlPn. 

H. Dv. 462 '. ::1. ~>. :17 U'd. ~rn. 1 i'. Hl. :W. 1~. \H 
hi:s 10~>. 1~2 ois 1-l~). 151 bi~ I f>~, lJ.t his Lt)l), 
110 und 116 !>irtd <Htßer Kra fl und han•l· 
schrit'tlirh zu »lte1dwn. 

De!'khlattausgaloe unlerhll'iut. 
. 0. K. H., 13 . 7. 44-

Gen d Inf L. Chef Gen St d H . 

B. 
II. Dv. 8611, l\-1. Dv. Nr. 595, L. Dv. 86/1. 

Ei n s a I z- \Y c h r- rn a r h 1' l' ,. p f l eg u n g.s­
vors ehr in (E. \\'.V er p f I. V.) ,. o m 20. t.l. l ~ Hl. 

Anlage 1 Ahscbn. Ilg. 
In E. \\'. \·,·rptl. Y. Anlagt' l Absdw. Il g) \\'t iterc 

Zutaten ist der Podionssatz lw1 SpeisPwiirz.e trnd 
bei gekörntt>r B1·ühe \ 'Oll ~ g auf 4 ~zu ände rn. 

Def'khlatfausgahe erfolgt oit·ht. 
0. K. li. (Ch H Rüst u. BdE). 12. 7. 41 

6:! v:!3- V 3 B (VrTl 2a). 

c. 
Kraftfahr-zeugunfälle im Ostland. 

- H. V. Bl. 19<!3 Teil B ~. I~H Xr. 100 . 
Im ~1erkblalt !7a/26 ~Richtlmif'n für das Vt-r­

fahren bei Krat'tfahrunfällen von DiPnstkraftfahr­
zeugt:>n in ziYilrechtlkhf't' Hinsitoht (HKfU .) währt-nd 
d<'S Krieges• vom 15. 1. Hl-l:B ist die t'hcrsieht üh~r 
die zw;tändige \' er·waltun!!s- und Ent~wheidung;.:­
sü•lle wie folgt zu ändcm: 

Zifi'et· 21 a in dt~r im lL V. RL I tH3 T1•il ß S. I U l 
Xr. 400 ,·orgeselwnf'n F.u.sung i-.t zu strc·ichcn. 

Die Abwicklung allPt· unerledigten ru1d Mrh eiu­
gt•hcnden Kf.-C nfälle. die sich im Ostland t' J't'i!{net 
buhen. übernimllll dit> \Yt•hr·kreisverwaltung I. 

Die . .\us~abe einPs Deckblalll'S unlerhl!'iht. 
0. K. H. (Cb Tl Rü"t u. HdE), 1B. 7 . .U 

- B !tia (itndKf'Y In1:2 (Yllla). 

D. 
:\fct·kblatt i3i!. 

.»Vorläufige .\nwcisunJen und Richllinit>tr fii1· dl'n 
Bau bPh•>lfsmüßiger Kopf- und St·ilt'tll'atlljlt>l1 
Vom 1. 1. ! 1 .. 
l. Im Au..,chnitt B Ziffer 6 ~>ll·eiche: 1.83 m und 

st'lze da für 1.7~ m. 
2. In der Querschnitl.skizze, S. :!ß. li.ndere dl'n 

Klammt•rwt•rt I. 3 in l,n. 
Die ßNirhtigun~ i!ool h:Jnclsrlu·iftlil'lr rlut'I'Uznfiilot·eu 
Deekhhnta.usgahe unter·hleibt. 

0. I\.. Il., :>. 7. J-l 
9al6.lOIT, .. 

11058
,-

11
-- Gen d Etsh 11'llppc n. 

435. Beric:htigung. 
- JI. M. 19~lH ~r. H07. 

Die mit H. M. L942 Xr. 306 angcurdnf'te Rt'l' ic·lrli­
gung ist wie folgt zu äml<'rn: HiMlet· ~Hl'ereswnfl't·n­
amt ~ io;t ·dN gt'"il mtP \\'ort laut zu ~t rrichen und 
dH fli r zn se!z<·n: • (\\'a Prüf (H11~f) 1 'St 1 a 3) zu e r·· 
sta tteu (Ft'rn:-.pr·cchi'J': Fernn•1·kPhr· - :J I R:? 01. 
Or·l~\·t'rkeht· - :u UO 2;{, .\pp. ;')~0. udr·t· über· Qu('r­
' 'PI'hinclung: .f ~- 89 7>1 - App. f>:10~). 

0. K. H .. :: 1. 7. U 
1hl2-All~.- . 

- ·•n(· ~ -
11 

- \\ a l'riit' mu~J) I lSt I ·1 3. 
-.1;.r l, 1. 
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Muster 

oooooooooo•••••••••••••·oOoooooooooooooo•••••••••••o•o\ooo•Oo••••••••••••uo o•Oo Gef. Std., den ................................ . 
(T rUPl'enteil) 

. 
Bctr. : Ballonbeobachterabzeichen 

Dem 

• . d. 0. 

Atn ......................................................................... " 'Lu-de ein 

Ballonbeobachter 
h<'kämj)f~ 

:wfg-e klrn·f 

Anlage 1 

zu Nr. 419 

Um BPstätigung. daß es f.<irh um <'in taktis<'b wichtiges .Ziel im Sinne de1· \-erh·ilmllgsbestimmnng Hir das 
BalJoubP<•l>a<'lJterzei<'heu Zill'.l\-. 1 handelt, v>ird gebeten. 

&nr.- Fiihrcr. 

' 

Muster 

Antrag 

auf Verleihung des Ballonbeobachterabzeichens in __1!_~~~~~-l! .. 

für ....... !::.~~~-~':!.~!.~~--------~~P.l!.~~- J!~a'!~---~-f!:.r! ..... .ß) Z.l!· _B,eob.1bt. ( '!!:?.9J ...... . 
{Zu- und Vm-n,un~) (Truppe»t~l) 

Anlage 2 
zu K r. 4.19 

Der Beobachtet· hat die Bedingungen zur YerJeibong des Ballonbeobachterabzeichens in R l'o n zc mit 

_20 Punkten erfiült. 

Eine beglanbigte Ab~chrüt der Liste der PunJ(tbewertung für den Bal1onbeobachte1· ist beigl'fiigt. 

Die .......................... Stufe wurde am ............................................................................... r erliehen . 

........................... 1\nlag!'n . 

0 . l-.. den ···--············· · -· ······--· "' ·······················--···~---·····-···· ... Hptm. und Battr.- CJ,ef 3.,te. lleob. Abt. (mo') l 

. 
Vermork iibc1· die Ycr·l(:ihnng und Au&hiindiguug: 



Anlage 1 

7.ll ~1'. 43:l 

Z~itschriftenverteile•·· 

Ud. 
Nr. 

1 
C) .. 
3 
4 
5 

(j 

7 
R 
!l 

10 

11 

l(j 

17 
H.l 
Hl 

,,. 
~·' 
l!li 
2i 

ßezug~berl'chtigt ~ind 

Feldheer. I 
Divisiom•n mul lluho•rt· l\ontmandobt·hörclt•rl •. ..... .i«> 
lt't•ld-Au~b.-l>iyi~io•lli'Jl ......... .. . , ........ , . . . . . . jl.' lU 
Htoatts d. lf. Gr. u . .A. 0. h .. , Art. lülte ........ .... .it• 
Gt•n. 1L Pi. bE>i rl. TT. Clr. und 1\.rmrt>-l'i.-.Fülu-cr ...... jl' 
:{fab Höh. X:tdtr.-Fiihwr, Tl. Cr. Nndu.-Flihror llllcl 

Armrr·'i!lthr.-Flihtw ........................... jp 
Gabo bei l\onuuandobcltiirdt•n . . . . . . . . . . . . . • . . . . . . j1• 
Rommanclt•urr dPr 1-il'heltrupJwn . . . . . . . . . . . . . . . . . . .j!' 
Kumrnandt•urc 1lrr ft•dmiscllcn Tntppt•n ..... ....... JI' 
l<'iir Sclmlrn j!' lfl•t•rPf{(nl i>IIC . . . . . . . . . . . • . . in-.gt·~!ltttt 2 
Fiir Schulen je Atme<· . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . in,l?esaml 

Ersatzheer einschl. Res.-Korps. 
1\omman<lohehünlt>n und Htiib(' bb Rgt. 11. ~Pih~t. 

ßa~l. (l'im;ehl.) ........ . .......... .. ............ .it• 1 
~tnb .Btl. (.\bt.) aul.lt•r Han. u. Ycl. Aht. ........... jt· 
Kompanipn (ßattr., Hrhwatlr.) .................... k 
Wl'hrmndtt·Konuu:tntlantun•n u. W.-!'ltandurtiiltrstc 

cill.~chL Kcltr. Yon l<ri .. g~grf.·Lil~t>rn ....... ...... je 
Snn.-lhl.nhl'itett ( \hL., Laz., Purk~. Zt'ntral-Arcltiv 

für Wehrme<lizin) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . je 
Vot!'rinär-Einht>ilt•n (Abt., Laz., Parks, l'nters.-.\mt 

und -SieHe . . . . . • . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . jr 
Piouit•r- und Fc·~t'lltg~piun.iPrdicnsbtellc•n . . . . . . . . . . . k 
7.(1ugiimh•t· und sollhtigt' 1<\•lrlzl'ugdit'llst~tt•llru . . . . . . jl' 
KriC'gsgcsch. l~on.rlt. Aitst. d. H., <'h!'f II ßüch. Chrf II 

Arch., Arc·h., Chef H ~rus., II. Mus., TTeere~kontroll-
in~.rwktion . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . jt• 

WPhrt•n>. lnsp., \\'. H. h., AruwhtnrRlf'llrn f. Offz. tulll 
t.:'ffz.-ßewerher . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . je 

Rüst. Tn.sp. (Hrc.r) u. Rii. Kclo. (Heer) .............. ,j t• 
l ft•imatkraftf:thrpnrks . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Jt' 
FunkstciiC'n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . jC' 
Remonteitmlt>r und lfeercsgt!stüh•, Fohlenaufz.ucbt-

iimtrr und Pferdeparks . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .if' 
Wt•hrmurhtgefilngnisst· . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .i<' 
OHizit•rbiiclwril'n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . k 
Schulen und L~hrgitllf{t' . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .1~' 

1 1 

Aamerkungen: 

1 
l 
1 . 
• I· 1 

1 1 
1' 11

) 

I 
:l 
1 
1 

1 
3 

1 

I I :1 
.t .'.l 

1 
1 

1 
1 

J 
I 
L 
1 

I 
I I 

1 
1 
1 

1 
1 

]') 1') 1') 

I 
2 

I 
1 

I a 
:l 

1 j 1 

1' 1') 1') !•) I•J l'J 

1 

1') . . 
1 1 

1 

I 

I 

1 

1 

l 

1 

1 

t 

, -~' .!.·.' · 
der di('n~tlil'll unbNhn~t ntllwt•ndtl't' 

1 

11rtl:ul 

-

l 

1 1 

J 1 

1) .., nl'bcn • Kri('g~kunst in Wort und BildJ uoth dit• l"lh di<· Einheit t•insehltlgig!'n W ullt•n- bzw. Fachzt-itsc·hriftl'll injt• l E.\.pl. 
HcispiPII': Narhr. Er~. Einh. d. Pz. Tr.: 1 Expl. •Prufsdt(' Nachricht('ntruppt•u,, uud 

1 Expl. .. l)it> l'anz('rtruppN. 
:l\"arhr. Einh. d.lwspanllt(•ll Artl.: 1 Expl. ~~ufsdw HPitrrhC'ft(•.r muJ 

1 Expl. •Deutsd1e Nachrithtt>ntruppen« und 
1 F.\'"pl. .. Artillnistisrhc Rnnrl~ch:m«. 

1
} nur, sowr•it drr l\omm:tndant hzw. !-.t antlortaltPstc nitht hl•r1•its als 'ftnpp('nfiihrf'r mit th•n gll'irhrn Zl•il~dtriftpn 

ht'lirfcrt wird. 
1J nnr, ~IIWI'il nicht unft•r 1rc1. Nr. 11 bcriick:sithtigt. 
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